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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Graf Rudolf Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.24/0.22)
zzgl. € 3.30 Pfand

Haake-Beck
Kasten = 25 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.50
Pfand

Gültig vom 10.03.– 15.03.25

KORB
Heimat

Der HARKE-Heimatkorb zu Ostern.

Leckeres aus
der Region!

Offizieller Waldputztag“ ist zwar erst am 22.
März – für Shilo und Ida können Wälder und
Straßenränder aber nicht oft genug gesäubert
werden. Und leider ist es auch immer wieder
notwendig. Auf nur gut 200 Metern Randstrei-
fen an der L 351 in Oyle kam wieder einmal
mehr als genug zusammen. Wer isst denn bitte
Tiefkühlpizza im Auto?“ und immer wieder die

Frage, warum die Menschen ihren Müll in der
Natur statt in Abfallbehältern entsorgen. Da ih-
nen Umwelt- und Tierschutz wichtig ist, sam-
meln die Mädchen weiter - bestimmt auch am
22. März. Wer Interesse hat, kann ja mal rein-
schauen (www.waldputztag.de) und vielleicht
sogar selbst eine Sammelaktion starten.

Foto: Stefanie Schmidt

Gegen den Müll in der Natur

Nienburg. In der katholischen
St. Bernward Kirche in Nien-
burg, Stettiner Straße, wird bis
20. März die Ausstellung „Au-
gen Auf!“ gezeigt.
Anhand verschiedener Situ-

ationsbeschreibungen können
die Besucherinnen und Besu-
cher sich Gedanken darüber
zu machen, wann eine Verhal-
tensweise als übergriffig erlebt
wird, wer Macht über andere
Menschen hat und was „Acht-
samkeit“ bedeutet. Mit der
Ausstellung soll der eigene
Blick geschärft werden für ei-
nen achtsamen Umgang mit
Nähe und Distanz und Mut
gemacht werden bei Verdacht

auf sexuellen Übergriffen ein-
zuschreiten.
Die Kirche ist tagsüber ge-

öffnet, sodass Einzelgäste die
Möglichkeit haben, ohne An-
meldung die Ausstellung zu
besuchen. Schulklassen und
Gruppen, die die Ausstellung
besuchen möchten, melden
sich bitte im Pfarrbüro an.
Begleitend zur Ausstellung

findet am 13. März um 19.30
Uhr ein Vortrag der Präventi-
onsbeauftragten Jutta Stenzel
zum Thema: „Prävention im
Umgang mit alten und beein-
trächtigten Menschen“ im Ge-
meindehaus von St. Bernward
statt. DH

VonMacht undDistanz:
„AugenAuf!“
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Nienburg. „talentCAM-
Pus“-Projekte eröffnen Kin-
dern und Jugendlichen neue
Bildungschancen und ver-
mitteln Neues und Kreati-
ves. Am kostenfreien Ferien-
projekt „Zirkus erleben“
teilhaben können Kinder im
Alter zwischen 8 und 12
Jahren aus Familien mit und
ohne Migrationshintergrund,
aus Förder-, Haupt- und
Oberschulen. Auch Kinder
mit Fluchthintergrund, die
bereits über deutsche
Sprachkenntnisse verfügen
sind willkommen. Kooperati-
onspartnerinnen sind die In-
tegrierte Gesamtschule in
Nienburg (IGS) und die
Oberschule in Nienburg
(OBS).
Das „talentCAMPus“-

Projekt findet vom 7. bis 11.
April jeweils von 9 bis 15

Uhr in der VHS Nienburg
statt. In dieser Woche tau-
chen die Kinder ein in die
phantastische Welt des Zir-
kus.
Die Kinder können sich

selbst in verschiedenen Rol-
len erleben, beispielsweise
als Zirkusdirektorin, Akro-
batin, lustige Clowns, Tiere
und die Welt des Zirkus
nachspielen. Kleine Sketche,
Pantomime und Rollenspiele
werden erprobt. Jonglieren
und leichte akrobatische
Übungen werden eingeübt.
Während der Woche gibt es
ein gesundes Mittagessen
und eine Bewegungspause.
Es werden Kostüme aus

Upcycling-Materialien er-
stellt, und die Kinder kön-
nen sich gegenseitig
schminken. Zuvor sollen
Kostüme und Figuren skiz-

ziert, gezeichnet und gemalt
werden.
Am Ende der Woche gibt

es eine Präsentation und
Aufführung vor Eltern/Erzie-
hungsberechtigten, Ge-
schwistern und Freundin-
nen. Das Projekt „Kultur
macht Stark, Bündnisse für
Bildung“ wird vom Bundes-
ministerium für Bildung und
Forschung gefördert. Dieses
Projekt eröffnet Kindern und
Jugendlichen neue Bil-
dungschancen und vermit-
telt Neues und Kreatives.

InfoWeitere Informationen zu
diesem Projekt erteilt Kerstin
Schwalgun unter der 05021-
967 618. Anmeldungen mit ei-
ner Einverständniserklärung der
Eltern/Erziehungsberechtigten
sind bei der VHS Nienburg,
Rühmkorffstraße 12, erhältlich.

Zirkus erleben
Kostenfreies Projekt bei der VHS in den Osterferien

Kaufpreis 360.000 €

Staffhorst: Idyllisches Landhaus
- Platz für Ihre Träume -
Grundstück 4.491 m²,Wohnfläche
ca. 200 m², 6 Zimmer, Wintergarten,
Nebengebäude, großer Garten
Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 346,7 kWh/(m²*a),
wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr Gebäude 1957,
Umbau 1993, BJ. Heizung 2015, Energieeffizienzklasse H,
CO2-Ausstoß kg-Äquivalent/(m".a) 83,6

Vermittlungsgebühr: Käufer u. Verkäufer je 3,57 % inkl. MwSt.

Haßbergen: Charmante Hofstelle
in zentraler Dorflage
Grundstück 2.150 m²,Wohnfläche ca.
200 m²+ Einliegerwohnung ca. 50 m²
Stallbereich, Scheune, Remisen
Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 343,30 kWh/(m²*a),
wesentlicher Energieträger Öl, E-Effizienzklasse H, Baujahr
Gebäude 1894 + Heizung 1996, Anschluss an Nahwärme-
Netz geplant, CO2-Ausstoß kg-Äquivalent/(m".a) 107,6

Vermittlungsgebühr: Käufer u. Verkäufer je 2,5 % inkl. MwSt.
Kaufpreis 278.000 €

Nienburg. Ab sofort gibt es in
einer Holzbude in der Langen
Straße gegenüber der Weser-
straße tolle Merchandise-Arti-
kel zum 1000-jährigen Jubilä-
um der Stadt zu kaufen.
Zu folgenden Zeiten sind

Hoodies, Caps, Tassen, Brief-
marken und vieles weiteres
dort erhältlich:
¢ Samstag, 8. März, 8 bis 13
Uhr
¢ Samstag, 15. März, 8 bis 13
Uhr
¢ Samstag, 22. März, 8 bis 13
Uhr
¢ Samstag, 29. März, 8 bis 13

Uhr
¢ Samstag, 5. April, 11:30 bis
17 Uhr
¢ Sonntag, 6. April, 12:30 bis
18 Uhr
Die Artikel sind ebenfalls

online unter shop.1000jahre-
nienburg.de erhältlich. Zusätz-
lich können auch in der Stadt-
bibliothek im Posthof zu den
regulären Öffnungszeiten Tas-
sen und Briefmarken erwor-
ben werden. DH

InfoWeitere Informationen über
das Jubiläum findet man unter
1000jahre-nienburg.de.

Hoodies, Tassen
undmehr

1000 Jahre: In Nienburg startet der
Verkauf von Merchandise-Artikeln

3 Zi. Whg., Bj.: 1981, Wfl.: ca. 80 m²
Energieverbrauchsausweis v. 13.03.2019,
Endenergieverbrauch 101 kWh/(m².a),
Energieträger Erdgas L, Gebäudebj.
1981, Bj. Anlagentechnik 2004, Ener-
gieeffizienzklasse D

139.000,– €
Eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57%
(inkl. 19% MwSt.) sind jeweils vom Käufer u.
Verkäufer vom Kaufpreis zu zahlen.

Fischer & Simon GmbH ·✆ 0 50 21-910 200
www.fischer-simon.immobilien

Nienburg
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Seit über 10 Jahren Ihr Ansprechpartner für Goldankauf

Wir zahlen HöchstpreiseWir zahlen Höchstpreise
durch Spezialisierung auf Ankaufdurch Spezialisierung auf Ankauf

und eigene Schmelzöfenund eigene Schmelzöfen

Seriös, kommmmpetent,
freundddllllich!

Zahngold
(auch mit Zahnresten)

Eigene Schhhmmmmelzöfen
minimieren KKKKosten bei

Der Goldmann

Für schönennn Schmuck
(bspw. mit Brilliaaaanten) gibt es
sogar mehr als dddden Goldpreis

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 16 Uhr
und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Nicht selten enthalten Schmuckschatullen wahre
Schätze. Die explodierenden Goldpreise treiben ver-
ständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“
in Nienburg, der auch kleinste Mengen an Altgold
entgegennimmt.

„Wer zumBeispiel im Jahr 1970 ein breites italienisches
Armband für 500 Mark gekauft hat, bekommt heute
möglicherweise bis zu 600 Euro angerechnet“, er-
klärt Matthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in
Nienburg. Auch einzelne Ringe oder Ohrringe, die für
einen Laien keinen Wert zu scheinen haben, sind auf-
grund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro
wert. „Die fairen und vergleichbar hohen Preise, die
bei uns ausgezahlt werden, ergeben sich aus der Tat-
sache, dass „Der GOLDMANN®“ durch seine deutsch-
landweit mehr als 40 Filialen und auch aufgrund
eigener Schmelzöfen eine hohe Kosteneinsparung
erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleichbare Juwe-
liere haben nicht selten viele Mitarbeiterinnen und
entsprechend hohe Mieten und Kosten zu stemmen,
die für uns nicht anfallen und die wir an die Kunden
weitergeben können.“

MatthiasundMariaSevensindvorOrt Ihrepersönlichen
Ansprechpartner. Neben einer seriösen Wertermitt-
lung wird hier freundlich und kompetent beraten.
Überzeugen Sie sich vor Ort!

Nienburg. Am Sonntag, 9.
März, findet ein ZDF-Live-
Gottesdienst in der Kirche
St. Martin in Nienburg
statt. Beginn ist um 9.30
Uhr.
Wegen der Live-Übertra-

gung und der damit ver-
bundenen technischen Or-
ganisation werden die Be-
sucherinnen und Besucher
gebeten, bereits zwischen
8.30 und 9 Uhr in die Kir-
che zu kommen. Anschlie-
ßend ist kein Einlass mehr
möglich. Zudem sind Film-,
Ton- und Fotoaufnahmen
nicht gestattet.
Landesbischof Ralf Meis-

ter wird in diesem Gottes-
dienst die bundesweite
Fastenaktion „7 Wochen
ohne“ eröffnen. Das dies-
jährige Motto lautet: „Luft-
holen - sieben Wochen oh-
ne Panik“. Wie können wir
angesichts immer neuer
Krisen und Aufreger zuver-
sichtlich bleiben? Was gibt
uns Widerstandskraft? Die-
sen Fragen gehen Landes-
bischof Ralf Meister und
Pastorin Cordula Schmid-
Waßmuth zusammen mit
Ehrenamtlichen aus der
Gemeinde nach.
Pastorin Schmid-Waß-

muth freut sich darauf und
ist dankbar, denn: „Dieser
Gottesdienst ist nur durch
das Engagement so vieler
Ehrenamtlicher und beruf-
lich Mitarbeitenden mög-
lich. So wurde die Produkti-
on von Anfang an durch
den Kirchenvorstand tat-
kräftig unterstützt. Und vie-
le, auch Jugendliche, aus
der Gemeinde arbeiten im
Hintergrund, beispielswei-
se im Catering und als ‚Ka-
belträger‘, mit.“
Für den musikalischen

Rahmen sorgen an der Or-
gel Tillmann Benfer, Kir-
chenmusikdirektor i.R. aus
Verden, der Gospelchor St.
Martin unter der Leitung
von Philip Lehmann sowie
der Posaunenchor St. Mar-
tin unter der Leitung von
Jürgen Callies.
Im Anschluss an den

Gottesdienst wird ein Zu-
schauertelefon bis 18 Uhr
eingerichtet sein, gewähr-
leistet durch Ehrenamtliche
der Gemeinde. Die Telefon-
nummer wird während der
Gottesdienst-Übertragung
im ZDF eingeblendet. DH

Fernseh-
Gottesdienst
inSt.Martin

Nienburg. Der Runde Tisch
gegen Rassismus und rechte
Gewalt Nienburg lädt für den
10. März um 17:30 Uhr ein
zum nächsten Treffen der
Gruppe im Hauptgebäude des
CJD, Zeisigweg 2. Beim ers-
ten Treffen nach den Bun-
destagswahlen wird es um
den Austausch über die Akti-
on 100% Menschenwürde –
Zusammen gegen Rassismus“
die große Kundgebung vor
dem Nienburger Rathaus ge-
hen, und es wird über weitere
Aktivitäten beraten. Die junge
Social-Media AG stellt ihre
Ideen vor und Omas gegen
Rechts“ planen einen Work-
shop zur Stärkung der Argu-
mentationsfähigkeit. Gäste
sind herzlich willkommen. Ak-
teure aus der extremen Rech-
ten sind nicht erwünscht. Bei
Rückfragen ist der Runde
Tisch erreichbar unter run-
der.tisch.nienburg@gmail.
com. DH

Zusammen gegen
Rassismus

Nienburg. In Kooperation mit
der Schwimmmeisterin Sylvia
Kuhlenkamp-Meinking orga-
nisiert das Jugendhaus Nien-
burg einen Anfänger-
schwimmkurs für Mädchen
von 12 bis 16 Jahren. Die
Teilnehmerinnen sollten über
keine oder nur wenig
Schwimmerfahrungen verfü-
gen. Im Schwimmkurs erler-
nen die Mädchen die ver-
schiedenen Schwimmtechni-
ken, Baderegeln und bekom-
men die Möglichkeit das See-
pferdchen oder den Frei-
schwimmer zu absolvieren.
Der Schwimmkurs soll im Mai
starten und wird durch För-
dergelder bezuschusst. Bei
Interesse kann sich gerne im
Jugendhaus Nienburg telefo-
nisch unter 05021/87390 ge-
meldet werden. DH

Schwimmkurs für
Mädchen

Nienburg. Der Beirat für
Menschen mit Behinderungen
der Stadt Nienburg lädt zu
seiner nächsten öffentlichen
Sitzung am Dienstag, 11.
März, um 15 Uhr in das Las
Cruces Zimmer des Rathau-
ses, Marktplatz 1, ein. Die Ta-
gesordnung ist unter
https://www.nienburg.de/bil-
dung-soziales/senioren-inklu-
sion/beirat-menschen-mit-
behinderungen/ einsehbar.DH

FürMenschenmit
Behinderungen

Nienburg. Der Seniorenbeirat
der Stadt Nienburg lädt herz-
lich zu einem unterhaltsamen
Bingo-Nachmittag ein. Ab
März findet jeden zweiten
Montag im Monat im GBN-

Mietertreff, Friedrich-Lud-
wig-Jahnstraße 28, ein span-
nendes Bingo-Spiel für Senio-
rinnen und Senioren statt. Der
erste Termin ist am 10. März
um 14:30 Uhr.

Die kleinen Preise, die auf
die Gewinner warten, wurden
großzügig gespendet. Bei die-
sem geselligen Beisammen-
sein erwarten die Teilnehmen-
den nicht nur Nervenkitzel

und Spaß, sondern auch die
Möglichkeit, neue Kontakte zu
knüpfen und gemeinsam Zeit
zu verbringen.
Die Teilnehmerzahl ist auf-

grund der Räumlichkeiten auf

25 Personen begrenzt ist. Eine
Anmeldung ist daher erforder-
lich. Interessierte können sich
unter der Telefonnummer
05021-12794 bei Norbert
Wöhlke anmelden. DH

Bingo für Senioren imGBN-Mietertreff

Nienburg. Wahlentscheidun-
gen zu treffen ist nicht leicht –
unabhängig von Bildungs-
stand, Herkunft, Behinderung
oder dem Wissen über politi-
sche Sachverhalte. Doch bei
einer Wahl seine Stimme ab-
zugeben, ist ein wichtiges de-
mokratisches Recht.
Um das deutlich zu machen,

fand am 20. Februar auf Initia-
tive von Prof. Dr. Dorothee
Meyer (Hochschule Hanno-
ver), Miriam Alberts (Sozialpä-
dagogikschule Nienburg) so-

wie Bettina und Ralph Zintarra
(Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Nienburg) schon
zum zweiten Mal eine Veran-
staltung zur inklusiven politi-
schen Bildung statt.
Ziel der Veranstaltung war

es, auf die Bedeutung politi-
scher Partizipation hinzuwei-
sen und Mut dazu zu machen,
seine eigene Wahlentschei-
dung zu treffen. Insgesamt 27
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus Wohneinrichtungen
in Nienburg und Stolzenau,

der Kirchengemeinde, sowie
der Sozialpädagogikschule
nahmen das Angebot an.
Der Abend begann mit ei-

nem Erfahrungsaustausch
über bisherige Wahlerfahrun-
gen: Bei der Klassensprecher-
wahl, der Wahl zum Werk-
stattrat oder zur Kassenwartin,
der Bürgermeisterwahl oder
der Europawahl. Nach einer
allgemeinen Einführung zur
Bundestagswahl in einfacher
Sprache setzten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer

mit den Positionen der aktuell
im Bundestag vertretenen Par-
teien auseinander. Dabei geht
es auch darum, mit Menschen
ins Gespräch zu kommen, die
man im Alltag nicht trifft und
die aus anderen Lebenssituati-
onen kommen, als man selbst.
Eine anschließende Probe-

wahl rundete den Abend ab.
„Es ist eine gute Idee, sich
über Politik zu informieren,“
so eine der Teilnehmerinnen.
Eine andere hebt die Motivati-
on und die gute Stimmung des

Abends hervor.
Zentrale Botschaft der Ver-

anstaltung war: „Wählen ist
ein wichtiges demokratisches
Recht. Wer wählt, zeigt auch:
Ich finde Demokratie und
Freiheit gut.“
Ein ähnliches Format findet

am 4. September von 16.30 bis
18.30 im Grefengrund 12 un-
ter dem Titel „Politisches ein-
fach erklärt“ statt. Hier sind
alle Interessierten herzlich
willkommen, so Dr. Dorothee
Meyer. DH

FürDemokratie und Freiheit
Politische Bildung für Menschen mit und ohne Behinderung / Nächstes Treffen im September

„Wählen ist ein wichtiges demokratisches Recht. Wer wählt, zeigt auch: Ich finde Demokratie und Freiheit gut.“ Diese Botschaft ging von der Veranstaltung aus, die im Vorfeld
der Bundestagswahl in Nienburg stattfand. FOTO: DR. DOROTHEE MEYER

Nienburg. Fühlt es sich
manchmal so an, als hättest
du oder jemand, den du
liebst, „Spaghetti im Kopf“?
Gedanken, die in rasender
Geschwindigkeit umher-
schwirren, so heiß und un-
kontrollierbar wie eine frisch
gekochte Suppe? Man will sie
ordnen, kühlen lassen, um sie
dann genüsslich zu verarbei-
ten – doch kaum ist sie kalt,
hat man keine Lust mehr dar-
auf. Stattdessen kommt der
plötzliche Gedanke ans
Schwimmbad. Warum? Spa-
ghetti sind Nudeln, Nudeln
im Kopf bedeuten Chaos, und
Chaos ist eine Nudelsuppe –
die Verbindung zur Poolnu-
del im Schwimmbad liegt auf
der Hand.
Diese Art des assoziativen

Denkens beschreibt, was vie-
le Menschen mit einer Auf-
merksamkeitsdefizit-Hyper-
aktivitätsstörung (ADHS) täg-
lich erleben. ADHS ist weit
mehr als bloßes Zappeln oder
Unaufmerksamkeit – es ist
ein einzigartiges Erleben der
Welt, das Betroffene vor Her-
ausforderungen stellt, aber
auch ungeahnte Stärken her-
vorbringen kann. Das Wich-
tigste ist dabei nicht nur, ver-
standen zu werden, sondern
sich auch selbst besser zu
verstehen. Denn nichts fühlt
sich schlimmer an, als mit sei-
nen Gedanken, Emotionen
und Problemen allein zu sein.
Genau aus diesem Grund

entsteht in Nienburg eine
neue Selbsthilfegruppe für

Familien mit ADHS. Unter
dem Namen „All Das Hat
Sinn – Gemeinsam als Fami-
lie“ bietet die Gruppe einen
geschützten Raum für Eltern
und Angehörige, um sich
auszutauschen, Erfahrungen
zu teilen und gemeinsam
neue Wege im Umgang mit
ADHS zu finden. Das erste
Treffen findet am 19. März
2025 um 18:00 Uhr in der
Prinzenstraße 1a-3a in Nien-
burg statt.

EinAngebot für Familien
Die Selbsthilfegruppe richtet
sich in erster Linie an Fami-
lien mit Kindern, die im
ADHS-Spektrum leben. Da-
bei liegt der Fokus auf den
Gesprächen zwischen Er-
wachsenen – denn nicht nur
die betroffenen Kinder stehen
vor täglichen Herausforde-
rungen, sondern auch ihre El-
tern und Angehörigen. Wie
gehe ich mit der ständigen
Unruhe meines Kindes um?
Wie kann ich Strukturen
schaffen, ohne mich selbst zu
überfordern? Wie reagiere ich
auf Impulsivität oder emotio-
nale Überforderung? All das
sind Fragen, die Eltern und
Bezugspersonen oft beschäf-
tigen und in einem offenen
Gesprächskreis gemeinsam
erörtert werden können.
Durch den Erfahrungsaus-

tausch in der Gruppe wird
nicht nur Wissen über ADHS
vermittelt – es entsteht auch
eine Gemeinschaft, in der
sich Betroffene verstanden

fühlen. Jede einzelne Pers-
pektive ist wertvoll und kann
zur Lösung von Herausforde-
rungen beitragen. ADHS ist
kein Defizit, sondern ein an-
derer Weg, die Welt zu sehen.
In einer unterstützenden Um-
gebung können die positiven
Seiten der ADHS sichtbar ge-
macht werden, sodass sowohl
Kinder als auch Eltern Wege
finden, mit den Herausforde-
rungen umzugehen und die
Stärken zu nutzen.
Die neue Selbsthilfegruppe

wird mit Unterstützung von
der Selbsthilfekontaktstelle
Nienburg von Nicolai Geisler
ins Leben gerufen.
„Es ist uns ein großes An-

liegen, betroffenen Familien
eine Plattform zu geben, auf
der sie sich austauschen kön-
nen. ADHS bringt viele Her-
ausforderungen mit sich –
aber auch viele Chancen. Un-
ser Ziel ist es, dass Familien
gestärkt aus den Treffen her-
ausgehen und neue Perspek-
tiven gewinnen“, erklärt Ni-
colai Geisler.
Alle Interessierten sind

vielmals zu den Treffen an je-
dem dritten Mittwoch im Mo-
nat um 18 Uhr in der Prinzen-
straße 1a-3a in Nienburg ein-
geladen. Das erste Treffen
findet am: 19. März statt.

Info Anmeldungen werden ab
sofort unter der Telefonnummer
05021-9224-13 oder per Mail an
die Adresse selbsthilfe.nien-
burg@paritaetischer.de entge-
gengenommen. DH

Hilfe fürAngehörige
vonADHS-Kindern

Neue Selbsthilfegruppe trifft sich erstmals am 19. März
IN KÜRZE

Husum-Bolsehle
Angebot vom 11.03. bis 15.03.2025

Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
www.landfleischerei-rode.de

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8 Uhr – 18 Uhr
Mittwoch 8 Uhr – 13 Uhr, Samstag 7 Uhr – 13 Uhr

Grill-Bauch 1 kg 6,90 €

Pusta-Gulasch
von Schwein (fix und fertig) 1 kg 7,99 €

Fleischwurst 100 g 1,09 €

Krakauer 5 Stück 4,50 €

Lachssalat 100 g 1,69 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Gebratene Haxe Stück 4,90 €

MITTWOCHSKNÜLLER:
Nackensteak 1 kg 7,77 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr
1 Kohlroulade mit Specksoße
und Kartoffelstampf 1 Portion 8,50 €

! TERMINE !
OSTER-BRUNCH BUFFET AM 20.04.2025 !



ut gelaunte, sich
freundlich grüßen-
de Menschen, Son-

ne, schon von weitem aus-
zumachende Krokusse und
Schneeglöckchen und,
deutlich sichtbar, die We-
ser. Nienburgs Bürgermeis-
ter hat Wort gehalten.
Weil Nienburg in diesem

Jahr ja 1000 Jahre alt wird
und auch die Weser best-
möglich in die Feierlichkei-
ten einbezogen werden
soll, hatte das Stadtober-
haupt im vergangenen Jahr
in Aussicht gestellt, die
Sträucher entlang der Was-
serkante deutlich stärker
zurückschneiden zu lassen,
als sonst üblich.
Sein Wunsch wurde of-

fenbar erhört. Wer jetzt auf
Nienburgs begehrtester
Flaniermeile an der Weser
unterwegs ist, kann sogar
den Fluss sehen, der mit
dieser Stadt untrennbar
verbunden ist.
Wie schön.
Weniger schön: Je mehr

Menschen aus dem Winter-
schlaf erwachen, desto
mehr Müll ist auch wieder
an den Straßen- und Wege-
rändern zu finden. Die bei-
den Mädchen auf der Titel-
seite, die gerade mal wie-
der entlang der L 351 in
Oyle Müll gesammelt ha-
ben, fragen völlig zu recht:
Warum (verdammt noch
mal) kann man den Müll
nicht in die dafür vorgese-
henen Behälter tun oder
(noch besser) zuhause ent-
sorgen?
In diesen Tagen wird

wieder überall im Kreis
Müll gesammelt. Und na-
türlich macht es Spaß, sich
zusammen mit anderen an
diesen Aktionen zu beteili-
gen, zu verstehen ist das
rücksichtslose Verhalten
dieser Müllverursacher
dennoch nicht.
Richtig unter die Haut

ging, was die zahlreichen
Interessierten zu hören be-
kamen, die sich am Sonn-
tag vor einer Woche im
Nienburger Museum ein-
gefunden hatten. Christoph
Suin de Boutemard erläu-
terte am Beispiel der Fotos
von Michael Michalczyk,
die gerade im Fresenhof zu
sehen sind, was sich Un-
fassbares zugetragen hat
im KZ Auschwitz-Birkenau.
Und wie es überhaupt dazu
kommen konnte.
Menschen jüdischen

Glaubens wurden bestia-
lisch ermordet, die Wertsa-
chen, die sie auf Geheiß
der Nazis in einem Koffer
mitgebracht hatten, teilten
die SS-Schergen und ihre
Gefolgsleute unter sich auf.
Die Frauen der Hitler-Cli-
que hatten kein Problem
damit, die Pelzmäntel der
vergasten Jüdinnen zu tra-
gen, die Kinder spielten un-
geniert mit den Goldzäh-
nen, die den Leichnamen
der Jüdinnen und Juden
aus dem Mund gebrochen
wurden.
In Nienburg wird gerade

überlegt, was aus dem
Mahnmal auf dem Weser-
wall werden soll, das an die
Opfer der Nationalsozialis-
ten erinnert soll, die auch in
dieser Stadt ihr Unwesen
getrieben haben. Erst 2020
enthüllt, war es jetzt schon
zum zweiten Mal irgend-
welchen gestörten Seelen
zum Opfer gefallen.
Die insgesamt vier Stelen

wieder in Ordnung zu brin-
gen sollte – gerade im Jahr
des Stadtjubiläums – Eh-
rensache sein.

G

GUTEN TAG

Jetzt sogar
mit Blick auf
dieWeser

Von Edda Hagebölling
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18.04. Berühmter Blümchenmarkt in Groningen inkl. Grachtenrundfahrt
und kleinem Frühstück am Bus 75,00 €

11.05. Muttertag auf dem Hamburger Hafengeburtstag inkl. Frühstücks-
buffet auf der Hinfahrt 65,00 €

22.05. Unsere Spargelfahrt inkl. Spargelbuffet bei HofWinkelmann und Kanal-
Weser-Rundfahrt ab/an Mindenmit Schleusung und Kaffeetrinken 98,50 €

24.05. Insel Langeoog genießen inkl. Überfahrten ab/an Bensersiel, Insel-
bahntransfer, Kurtaxe und kleinem Frühstück am Bus auf der Hinfahrt 84,50 €

15.06. +
14.09.

Genießen Sie die herrliche Nordseeluft in Cuxhaven/Duhnen inkl.
Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 78,50 €

Besuch der Insel Helgoland inkl. Überfahrten mit dem Katamaran ab/
an Cuxhaven 115,00 €

21.04. bis
24.04.

lpenblüte inkl. ÜF
im Grand Hotel ter Duin in Burgh-Haamstede,
3x Abendessen, Stadtführung Rotterdam, Käserei-
führung mit Verkostung, Besuch des Keukenhofes inkl. Eintritt

565,00 €
EZZ 150,00 €

10.05. bis
17.05.

Meran „direkt“ im Frühling inkl. HP im Hotel Isabella Meran, Ausflüge:
Meran, Bozen, Gardasee, Dolomitenrundfahrt, Vinschgau

1.135,00 €
EZZ 105,00 €

18.05. bis
23.05.

Halbinsel Fischland-Darß-Zingst – OstseebadWustrow inkl. HP im
neuen OstseehotelWustrow, Begrüßungstrunk, Reiseleitungen: Halb-
insel Fischland-Darf, Prerowmit Darßer Ort und Barth mit Schifffahrt
nach Zingst, Stralsund, Ribnitz-Damgarten mit südlicher Boddenküste

849,00 €
EZZ 95,00 €

24.06. bis
27.06.

Süße Tradition im Herzen Europas – Aachen mit Stippvisite im
schönen Belgien inkl. 3x Übernachtung im ****Novotel Aachen City,
3x Frühstück im Hotel, 2x Abendessen im Hotel, 1x Abend-essen in
einem Brauhaus, Stadtführungen Aachen „Karl der Große“ sowie
„Süßes Aachen“ inkl. süßes Spezialitätengebäck, Ganztagesreiseleitung
Lüttich/Liège (Belgien)

649,00 €
EZZ 195,00 €

06.07. bis
08.07.

Schleswig – Flensburg – Glücksburg inkl. 2x HP im ****HotelWald-
schlösschen in Schleswig, Ausflug Schleswig mit Dombesichtigung,
Ausflug Flensburg mit Stadtführung und Schifffahrt Flensburg nach
Glücksburg

459,00 €
EZZ 96,00 €

13.07. bis
20.07.

Bergpanorama in der Steiermark inkl. HP im Hotel Druschhof/
Schladming, Schladming-Dachstein-SommerCard, Begrüßungstrunk,
durchgängige Reiseleitung, gemütlicher Almabend an der hoteleige-
nen Hütte

1.009,00 €
EZZ 77,00 €

www.blockbusreisen.de

18 04 Berühmter Blümchenmarkt in GGroarkt in G

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Hollands Küste mit Fahrt zur Tul
Aktuelle Busreisen

Weitere Tagesfahrten und Reisen
finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de
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Mit uns in die nächste Auszeit!

-
i kl Ei t itt

Jetzt noch
Plätze
sichern!

Nienburg. Die Digitalisierung
nimmt immer mehr Raum im
alltäglichen Leben ein. Ein
Smartphone mit den zu nut-
zenden Apps bietet zum Bei-
spiel unzählige Möglichkei-
ten zur Nutzung. Entspre-
chend werden die Bedienung
und der sichere Umgang im-
mer anspruchsvoller. Bei auf-
kommenden Fragen oder
auch Problemen fehlt oft eine
hilfreiche Unterstützung.
Wie funktioniert What-

sApp? Wie kann ich meine

Bilder versenden oder spei-
chern? Warum sind Updates
sinnvoll? Was sind Cookies?
Wie erkenne ich SPAM-
Nachrichten? Welche Apps
kann ich sicher nutzen?
In Zusammenarbeit mit der

Freiwilligenagentur Nienburg
werden die ehrenamtlichen
Digitallotsinnen und Digital-
lotsen der Stadt Nienburg in
regelmäßigen Abständen Hil-
festellungen zu den oben auf-
geführten Fragestellungen im
Rathaus anbieten.

Jeweils am zweiten Diens-
tag im Monat ab 15 Uhr be-
steht im Rathaus, Marktplatz
1, die Möglichkeit, Fragen zu
stellen oder Hilfe zu erhalten.
Die örtlichen Digitallotsin-

nen freuen sich über eine re-
ge Beteiligung und bitten
zwecks besserer Organisation
um eine vorherige Anmel-
dung. Die nächste Beratung
findet am 11. März im Rat-
haus (Besprechungszimmer
103) statt.
Unter 05021/87-267 nimmt

die Freiwilligenagentur der
Stadt Anmeldungen entge-
gen. Die Digitallotsinnen sind
zudem auch direkt unter der
E-Mail-Adresse digitalbeglei-
tung-nienburg@nienburg-di-
gital.de zu erreichen. DH

NienburgerDigitallotsenDienstag imRathaus

Nienburg. Der Nienburger
Adventszauber 2024 war
nicht nur ein festliches High-
light in der Vorweihnachtszeit
für die Besucherinnen und
Besucher, sondern auch ein
bedeutender Beitrag zur Un-
terstützung sozialer Projekte
und Vereine in der Region. In
diesem Jahr gelang es dank
des Engagements zahlreicher
Akteurinnen, insgesamt 707
Euro zu sammeln, die dem
Kinder- und Jugendfonds We-
serleiter zugutekommen. Mit
diesen Mitteln werden ver-
schiedene Projekte zur Förde-
rung von Kindern und Ju-
gendlichen in der Region fi-
nanziert.
Bereits zum sechsten Mal

kooperierten die Klima-
schutzagentur Mittelweser,
die Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg (WIN),
die Koordinierungsstelle „frau
+wirtschaft“ sowie die Mittel-
weser-Touristik mit einer ge-
meinsamen Verkaufshütte.
Ihr Ziel war es, den Besuche-
rinnen und Besuchern eine
besondere Atmosphäre zu
bieten und regionale Produk-
te zu präsentieren. Dazu ge-
hörten unter anderem der
Blaubeerglühwein vom Bick-
beernhof aus Brokeloh, das
Sensenfeuer aus Liebenau
und der Apfelpunsch aus Ap-
felsaft der Raiffeisen Agil
Leese.
In diesem Jahr wurde zu-

dem ein besonderes Augen-
merk auf die Leader-Region
Weserleiter gelegt. Diese
brachte auf Spendenbasis den
regionalen Fotokalender „Wo
wird Engagement & Ehren-

amt sichtbar?“ unter die Men-
schen.
Sowohl die Einnahmen aus

dem Verkauf des Kalenders
als auch die Erlöse von Glüh-
wein und anderen Köstlich-
keiten fließen nun in den Kin-
der- und Jugendfonds Weser-
leiter. Dieser Fonds wird ge-
zielt für Projekte und Vorha-
ben verwendet, die von den
jungen Menschen selbst vor-
geschlagen oder eingereicht

werden.
Durch diesen partizipativen

Ansatz haben die Kinder und
Jugendlichen die Möglich-
keit, selbst zu entscheiden,
welche Initiativen gefördert
werden sollen. Damit werden
nicht nur kreative Ideen ge-
fördert, sondern auch das de-
mokratische Bewusstsein und
die Mitbestimmung der jün-
geren Generation in unserer
Gesellschaft gestärkt.

Die feierliche Spenden-
übergabe fand jetzt im Kreise
aller beteiligten Akteure statt
und unterstrich einmal mehr,
wie wichtig Gemeinschafts-
aktionen für die Region sind.
„Wir freuen uns riesig über
diese Spende und werden da-
mit viele großartige Projekte
umsetzen“, sagte Lena Nord-
hausen von der Leader-Regi-
on „Weserleiter“ überzeugt
und dankbar. DH

Glühwein und Sensenfeuer
Erlös von 707 Euro für den Kinder- und Jugendfonds „Weserleiter“

Freuen sich über die erfolgreiche Teilnahme am Adventszauber: Maike Bormann (Stadt Nienburg),
Lena Nordhausen (LEADER Region Weserleiter), Vanessa Voß (WIN), Franziska Materne (Klima-
schutzagentur Mittelweser), Sonja Kuhn (Mittelweser Touristik), Oksana Dallmer (WIN) sowie Ewelina
Bujalski (Koordinierungsstelle frau + wirtschaft, von links). FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR

Wenn es jetzt wärmer wird und die Temperaturen
in den Nächten 10 Grad Celsius betragen, be-
ginnt im Landkreis Nienburg wieder die Kröten-
wanderung zu den Laichgewässern. Um die Krö-
ten vor dem Verkehrstod zu bewahren, werden
Krötenzaune aufgestellt. Zwischen Haßbergen
und Gandesbergen hat der Landkreis auch die-
ses Jahr wieder einen zwei Kilometer langen
Zaun aufgestellt. Zur Waldseite sind Eimer einge-
graben. Die Krötenwanderung beginnt abends
und dauert die ganze Nacht. Sie laufen aus dem
Wald gegen den Zaun, weichen aus und fallen in
einen Eimer. Spät am Abend und früh am Morgen
werden die Kröten von ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern eingesammelt und über die Bun-
desstraße in das Laichgewässer, ein alter Weser-

arm, gebracht. Die Kröten werden gezählt und
bestimmt. Die Weibchen sind groß und rund, die
Männchen sind lang und kleiner und sie geben
unkende Töne von sich. Dann gibt es noch den
Doppeldecker“, das sind Paare. Das Weibchen
sitzt unten und das Männchen klammert sich an
ihm fest. Diese Zahlen werden an das Natur-
schutzamt weitergeleitet. In den Eimern steckt
ein kleiner Stock damit die Mäuse rausklettern
können, die auch manchmal in den Eimer fallen.
Im Jahr 2024 wurden über 7000 Kröten gezählt.
Es sind jedes Jahr mehr geworden. Auf dem Foto
sehen Sie einen Doppeldecker“. Diese Zuschrift
erhielten wir von Ursel Hackbarth aus Haßber-
gen. Vielen lieben Dank dafür.

Foto: Ursel Hackbarth

Von „Doppeldeckern“ undMäusen

Mi-Fr 12.03.–14.03.25 10–19 Uhr
Samstag 15.03.25 10–16 Uhr

Do-Fr 15.05.–16.05.25 10–19 Uhr
Samstag 17.05.25 10–16 Uhr

LAVINIA
% Outletverkauf %

Es erwwrwartet Sie eine Auswahl an Oster-, Deko-, Interieur-
und Geschenkartikeln aus Kollektionswechseln, II. Wahl und

Überhängen zu Schnäppchenpreisen

LAVINIA-collection germany GmbH & Co. KG
Gubener Str.1 /Gewerbepark (ehemals Alcatel)
31655 Stadthagen
(durch die Schranke bis zum Ende durchfahren)

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Nienburg. Der Bedarf an
Fachkräften im sozialen Be-
reich wächst stetig und mit
ihm die Perspektive, eine
erfüllende Tätigkeit zu fin-
den. Ein Grund mehr, sich
über die eigenen Möglich-
keiten genauer zu informie-
ren!
In der Online-Informati-

onsveranstaltung „Arbeiten
mit Kindern“ der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben er-
halten Interessierte am 11.
März von 16 bis etwa 17:45
Uhr Informationen zu klas-
sischen, schulischen Aus-
bildungen und Möglichkei-
ten eines Quereinstiegs in
den Erzieherberuf sowie
beruflichen Alternativen.
Die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos und
richtet sich an Berufserfah-
rene. Eine Anmeldung per
Mail ist erforderlich unter:
Verden.Berufsberatung-
im-Erwerbsleben@arbeits-
agentur.de mit dem Betreff
„Infoveranstaltung „Arbei-
ten mit Kindern“ und dem
eigenen aktuellen Wohnort.
Die Berufsberaterinnen

und Berufsberater übersen-
den anschließend die Zu-
gangsdaten für die Veran-
staltung, in der neben dem
fachlichen Input auch
Raum für Fragen bleibt. DH

MitKindern
arbeiten

Nienburg. Am 30. März von
20 bis 21.30 Uhr veranstaltet
die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg ein virtuelles Tref-
fen mit dem Thema Ich bin
auch wichtig – Schluss mit
People Pleasing“. Die Veran-
stalterinnen schreiben in der
Ankündigung: Anderen Men-
schen um jeden Preis zu ge-
fallen und dabei eigene Inter-
essen zu vernachlässigen, tut
nicht gut! Die Teilnehmerin-
nen lernen, auch ihre Bedürf-
nisse zu erkennen und wich-
tig zu nehmen. Das Kurzfor-
mat bietet die Möglichkeit
zum Austausch. Die Plätze
der Veranstaltung sind be-
grenzt. Voraussetzung zur
Teilnahme am Onlineseminar
ist ein internetfähiges Endge-
rät mit Kamera und Mikrofon.
Die Hinweise zu den Online-
angeboten auf der Homepage
von frau+wirtschaft sind zu
beachten. Anmeldungen
nimmt frau+wirtschaft bis
zum 27. März unter 05021-
92291 95 oder online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de entgegen. DH

Schlussmit
Ja-Sagen

Balge. In der Kita Balger-
Nest“ findet am 29. März von
10.30 bis 13.30 Uhr wieder
eine Kinderkleider- und Spiel-
zeugbörse statt. Ab diesem
Samstag ist eine Anmeldung
zum Verkaufen möglich - da-
für kann eine Mail an basar-
balge@gmx.de gesendet
werden. Verkauft wird alles
rund ums Baby und Kind:
Spielzeug, Kleidung, Um-
standsmode, Ausstattung. DH

Börse in der Kita
„BalgerNest“

Husum. Am Sonntag, dem
16. März, um 10 Uhr findet
beim DRK Husum das ge-
meinsame Frühstück im Gast-
hof Zur Alten Mühle“ in Hu-
sum statt. Anschließend wol-
len wir alle zusammen ein
bisschen Bingo spielen. Ne-
ben den Mitgliedern sind
auch Gäste vielmals willkom-
men. Um Anmeldung bei Ma-
rion Hoffmann, Telefon
05027-1875, oder Marlies
Dannemann, Telefon 05027-
1731, wird gebeten. DH

Frühstück beim
DRKHusum

Linsburg. Die Speeldeel
Grindelwald veranstaltet am
9. März um 15.30 Uhr im DGH
Linsburg einen plattdeut-
schen Nachmittag mit Kaffee
und Butterkuchen. Es werden
Geschichten vorgelesen,
Sketche gespielt und Gedich-
te vorgetragen. Einlass ist ab
14:30 Uhr. Alle sind herzlich
eingeladen. DH

Plattdeutsch in
Linsburg

Rodewald. Am 13. April von
11 bis 16 Uhr findet wieder
der beliebte Flohmarkt des
Schützenvereins Rodewald
u.B. auf dem Schützenplatz
statt. Anmeldungen nimmt
Heidi Herburg unter 0172-
5451663 entgegen. Die
Standgebühr beträgt 10 Euro
oder eine Torte. DH

Flohmarkt in
Rodewald

Nienburg. Im Nachgang zur
Welt-Delir-Woche laden die
Helios Kliniken Mittelweser
am 26. März zu einem aufklä-
renden Vortrag durch Dr. Mar-
tin Bästlein, Chefarzt der Neu-
rologie, ein.
Der Experte erläutert die

Unterschiede zwischen den
Erkrankungsformen Demenz
und Delir, zeigt Wege zur Prä-
vention auf und gibt wertvolle
Tipps für Angehörige. Beglei-
tend stellt Franziska Marra
von der Selbsthilfekontaktstel-
le des Paritätischen die Selbst-
hilfegruppe für Angehörige
Demenzerkrankter vor.
Der Vortrag findet um 18:30

Uhr im Konferenzraum (3.
OG) der Helios Kliniken Mit-
telweser in Nienburg statt. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Auch intern ist die Ar-
beitsgruppe Demenz und De-
lir der Helios Kliniken Mittel-
weser aktiv und schult konti-
nuierlich das medizinische
Personal im Umgang mit ei-
nem Delir.
Plötzlich steht die Welt Kopf:

Ein Delir mit all seinen Aus-
prägungen versetzt Angehöri-
ge und Betroffene von einem
Moment auf den anderen in
eine massive Hilflosigkeit. An-
lässlich der Welt-Delir-Woche
rund um den Welt-Delir-Tag
am 13. März informieren und
schulen die Helios Kliniken
Mittelweser daher sowohl in-
tern im eigenen Mitarbeiter-
kreis als auch extern im Rah-
men eines Vortrags.

Delir als ernstzunehmen-
des Risiko
„Unsere Mitarbeitenden sen-
sibilisieren wir intensiv für
dieses Thema“, erläutert Geri-
atrie-Koordinator Christoph
Koloff. „Denn von fünf Patien-
tinnen und Patienten entwi-
ckeln ein bis zwei ein Delir.
Durch das Delir steigt das Risi-
ko für eine erhöhte Sterblich-
keit, die Entwicklung einer
Demenz oder eine anhaltende
Pflegebedürftigkeit. Pflege-

fachkräfte können jedoch ent-
scheidend dazu beitragen, ein
Delir zu vermeiden oder zu
verkürzen – beispielsweise
durch eine sorgfältige Beurtei-
lung, wiederholte Reorientie-
rung, Mobilisierung und eine
ausreichende Flüssigkeitszu-
fuhr.“
Gerade bei demenziell er-

krankten Patientinnen und Pa-
tienten tritt ein Delir beson-
ders häufig auf. Dabei handelt
es sich um eine plötzlich auf-
tretende Veränderung des Be-
wusstseins, der Aufmerksam-
keit und des Denkens. Die
Symptome sind vielfältig, kön-
nen aber auch widersprüch-
lich sein - von Rastlosigkeit bis
hin zu Apathie.

Ursachen und Präventi-
onsmöglichkeiten
Das Risiko eines Delirs steigt
insbesondere bei älteren Men-
schen über 65 Jahre deutlich
an. „Hierbei begünstigt eine
bestehende Demenz kurzfris-
tig ein Delir. Doch auch umge-
kehrt kann ein Delir eine De-
menz langfristig begünstigen.
Häufige Auslöser sind Infekti-
onen, Schmerzen, Medika-
mentenveränderungen oder
Durchblutungsstörungen.
Auch der Aufenthalt in einer
ungewohnten Umgebung, wie
einem Krankenhaus, zählt zu
den Risikofaktoren“, erläutert
Bästlein.
Doch nicht nur medizini-

sches Fachpersonal, sondern

nen wichtigen Beitrag leisten.
Alltagsbegleiterin Ani Pogho-
syan erklärt: „Regelmäßige
Besuche, eine vertraute Um-
gebung und das Mitbringen
persönlicher Gegenstände wie
Familienfotos, ein Kuschelkis-
sen oder eine Brille können
zur Vermeidung oder in der
Behandlung zur Heilung eines
Delirs beitragen.“ Auch eine
ruhige, gezielte Ansprache ist
entscheidend, bestmöglich in
kurzen Sätzen ist entschei-
dend, um Betroffene bestmög-
lich zu unterstützen.“

Informationsabend mit
Selbsthilfegruppe
In seinem Vortrag wird Bäst-
lein die einzelnen Merkmale
von Demenz, Delir sowie

überlagerte Formen dieser
Krankheitsbilder detailliert er-
läutern.
Ergänzend stellt Franziska

Marra von der Selbsthilfekon-
taktstelle des Paritätischen die
Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige Demenzerkrankter vor,
die durch den Paritätischen in
Kooperation mit dem Arbei-
ter-Samariter-Bund gegründet
wurde.
Im Anschluss besteht die

Möglichkeit, Fragen an Chef-
arzt Dr. Bästlein und Franziska
Marra zu stellen. DH

Info Der Vortrag findet im Konfe-
renzraum (3. OG) der Helios Klini-
ken Mittelweser in Nienburg statt.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Demenz,Delir oder beides?
Vorträge von Dr. Martin Bästlein und Franziska Marra am 26. März in Nienburg

Dr. Martin Bästlein, Chefarzt der Neurologie, referiert am 26. März über das Krankheitsbild Demenz und Delir. FOTO: HELIOS KLINIKEN

Nienburg. Sind Sie in Ihrer ak-
tuellen Stelle unzufrieden,
spüren aber, dass eine Kündi-
gung nicht die einzige Lösung
sein kann? Dann entdecken
Sie die Möglichkeiten des Job
Craftings.

Am 17. März findet von 9.15
bis 12.30 Uhr in den Räumen
der Koordinierungsstelle
„frau+wirtschaft im Land-
kreis“, Goetheplatz 5a in
Nienburg, ein kostenfreies Se-
minar zum Thema „Job Craf-

ting – Gestalten statt kündi-
gen!“ statt.
In dem Seminar geht es

nicht um schnelle Lösungen
oder radikale Entscheidungen,
sondern um die passende Lö-
sung für jede Einzelne.

Die Teilnehmerinnen erfah-
ren, wie sie ihre Stelle auf eine
Weise anpassen, die ihre Wer-
te, Bedürfnisse und Stärken
besser widerspiegeln.
Die Plätze der Veranstaltung

sind begrenzt. Die Anmeldun-

gen nimmt die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft bis
zum 10. März online unter
www.frau-und-wirtschaft-
ni.de oder telefonisch unter
der Nummer 05021-9229195
entgegen. DH

„Ist dieKündigung die einzige Lösung?“

Nienburg. Angesichts ökono-
mischer und ökologischer Kri-
sen wird unter anderem das
Leitbild einer Gemeinwohl-
Ökonomie (GWÖ) als neue
Art der Marktwirtschaft disku-
tiert. Aber was verbirgt sich
hinter diesem Konzept genau?
Die Volkshochschule Nien-
burg bietet am Donnerstag,

dem 20. März, um 19 Uhr ei-
nen kostenlosen Vortrag zum
Thema an. Referentin ist Sara
Kuschnereit, 1. Vorsitzende
der GWÖ-Regionalgruppe
Nienburg.
Gemeinwohl und ein gutes

Leben für alle - was würde
diese neue Perspektive ändern
in der Wirtschaft, in der Ge-

sellschaft und bei jedem Ein-
zelnen? Und wie kann das er-
reicht werden? Genau das
sind die Ausgangsfragen der
GWÖ.
Das Konzept zeigt Wege

auf, wie unsere Wirtschaft so-
zialer, gerechter, ökologischer
und demokratischer werden
kann. Ziel ist eine ethische

Wirtschaft für alle. Dazu wer-
den unter anderem Umwelt-,
Demokratie- und Sozialstan-
dards in Unternehmensbilan-
zen einbezogen. Aber auch
auf allen anderen Ebenen des
Zusammenlebens können die
GWÖ-Prinzipien angewendet
werden und eröffnen neue
Blickwinkel.

Die Veranstaltung gibt erste
Einblicke in das Thema und
steht allen Interessierten offen.
Die Anmeldung erfolgt über

die Internetseite www.vhs-
nienburg.de. Alternativ ist die
Anmeldung auch per E-Mail
an vhs@kreis-ni.de mit Anga-
be der Kursnummer
25A1D1052V möglich. DH

Für eine gerechtere und demokratischereWirtschaft

IN KÜRZE

Marklohe. Am 12. und am 26.
März gibt es beim Markloher
Kultur- und Ideen-Treff (KIT)
das Angebot English Con-
versation“. In entspannter At-
mosphäre unterhält sich Diet-
linde Jensen mit den Teilneh-
menden über verschiedene
Alltagsthemen auf Englisch,
um die vorhandenen Sprach-
kenntnisse aufzufrischen
oder zu erweitern. Die Tref-
fen finden jeden zweiten und
vierten Mittwoch im Monat
von 19 bis 20.30 Uhr im
evangelischen Gemeinde-
haus, Hoyaer Straße 59, in
Marklohe statt. Auch Gäste
außerhalb von Marklohe sind
willkommen.
Eine vorherige Anmeldung

ist nicht erforderlich. Bei Fra-
gen vorab ist Dietlinde Jen-
sen unter der Telefonnummer
05021-66805 zu errei-
chen. DH

Englisch sprechen
inMarklohe

IN KÜRZE

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +
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Nienburg. Die Lebenshilfe
Nienburg lädt ein zu einem
Infoabend zum Thema Mein
Kind wird 18, und nun? Was
ist zu beachten? Welche An-
sprüche hat mein Kind?“ am
Dienstag, 25. März, um 17
Uhr im LebensPunkt“, Lange
Straße 9, Nienburg. Die
Rechtsanwältin Patricia Al-
bers informiert über rechtli-
che Betreuung (Einrichtung,
Auswahl des Betreuers, Auf-
gaben, Folgen, Haftung), wel-
che Leistungen ab der Voll-
jährigkeit gegebenenfalls be-
antragt werden können und
gibt kurze Hinweise zu Versi-
cherungen und Behinderten-
testament. Weitere Infos un-
ter www.lebenshilfe-nien-
burg.de/Aktuelles/Termine.
Anmeldung bitte bis zum 18.
März an Wiebke Thiart (Mobil:
01520 1686407) oder per E-
Mail an info@lebenshilfe-
nienburg.de. DH

„Mein Kindwird
18,was nun?“

Marklohe. Der nächste Platt-
deutsch-Treff des Markloher
Kultur- und Ideen-Treffs (KIT)
mit Werner Dieckhoff findet
am Mittwoch, dem 12. März,
von 16 bis 18 Uhr im Marklo-
her Mehrzweckhaus, Gewer-
bering 29, statt. In netter Ge-
sprächsrunde bietet sich die
Möglichkeit, sich mal wieder
richtig auf Plattdeutsch zu
unterhalten, seine Kenntnisse
aufzufrischen und über aktu-
elle Themen zu diskutieren.
Auch Teilnehmende ohne
Plattdeutsch-Kenntnisse so-
wie Gäste von außerhalb sind
vielmals willkommen. Es ist
keine Anmeldung erforder-
lich. Wer vorab Kontakt auf-
nehmen möchte, erreicht
Werner Dieckhoff unter Tele-
fon 05021-910635. DH

Plattdeutsch
sprechen

Rohrsen. Am Montag, dem
10. März, findet von 15 bis 17
Uhr im Rathaus in Rohrsen
die nächste offene Sprech-
stunde der ausgebildeten Di-
gitallotsen der Samtgemeinde
statt. Immer am zweiten
Montag im Monat stehen
Werner Lücke und Detlev
Lange aus Haßbergen sowie
Volker Peick aus Drakenburg
mit Rat und Tat zur Seite.
Dieser Service richtet sich an
alle Personen, die Tipps und
Kniffe für ihren Umgang mit
dem Handy, dem Tablet oder
PC wünschen. Die Digitallot-
sen informieren und beraten
unabhängig in vielen Fragen
zu den Themen Hard- und
Software, kennen Vor- und
Nachteile verschiedener An-
bieter und helfen bei kleinen
digitalen Problemen. Um eine
Terminvereinbarung unter di-
gitalbegleitung-heem-
sen@nienburg-digital.de wird
gebeten. Ansprechpartnerin
im Rathaus ist Stephanie
Schuberth, zu erreichen unter
Telefon 05024-980511 oder
per Mail an sschu-
berth@heemsen.de. DH

Mit demHandy
umgehen
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&#$'",,)#$(-!

Nor
dse

hl

Ahoi, kleine Abenteurer! Setzt die Segel für
unseren Seeräuber-Bronze-Kurs

Kursstart: 23. März 2025

Anmeldung unter info@schwimmschule-diana.de
Mehr Infos unter www.schwimmschule-diana.de

Lasst das Abenteuer beginnen!
Wir freuen uns auf euch!

samstags & sonntags, 14.00 - 14.45 Uhr
insgesamt 12 Einheiten voller Spaß und Action

Ihr habt das Seepferdchen bravorös gemeistert!
Werdet nun zu echtenWasserratten und entdeckt die

Geheimnisse des Schwimmens!
In unseremSeeräuber-Bronze-Kurs!

Infos &
Anmeldung

Du möchtest eine
Solaranlage?
Dann setze nicht

auf Eintagsfliegen –
über 3.500 zufriedene
Kunden irren nicht!

St.-Osdag-Straße 17, 31535 Neustadt a. Rbge. www.ibg-corp.de

Regional · Kompetent · Erfahren
Qualität aus Meisterhand

Kostenlosen Beratungs-
termin vereinbaren unter:

05072 25898-10 oder
info@ibg-corp.de

Marklohe/Hoya. Kürzlich bra-
chen die Oberschulen Mark-
lohe und Hoya erneut zum
schon traditionellen gemein-
samen Ski-Kompaktkurs nach
Österreich auf.
Insgesamt machte sich ein

stolzer Tross von 75 erwar-
tungsfrohen Wintersportlern
auf die Reise. Die Gruppen-
stärke sorgte dafür, dass der
Bus nur von den Kreis-Nien-
burgern genutzt werden
konnte. Ziel war das Skige-
biet „Katschberg-Aineck“ im
Salzburger Land, erstmals
wurde die hervorragende Un-
terkunft „Sporthotel Zede-
rhaus“ angesteuert.
Die 60 Schülerinnen und

Schüler wurden von 15 Lehr-

kräften und Betreuerinnen
darunter zehn qualifizierte
„Skilehrer“, begleitet, sodass
jeder gemäß seinem Leis-
tungsvermögen gefördert
werden konnte.
Während die Fortgeschrit-

tenen schon am ersten Tag
das Skigebiet mit seinen tol-
len Abfahrten ausgiebig er-
kundeten, sammelten die An-
fänger erste Gleiterfahrungen
auf dem Übungshang.
Die Ski-Novizen zeigten

sich sehr engagiert und lern-
willig, sodass fast alle im Lau-
fe der Woche den Sprung aus
dem Anfänger-Bereich ins ei-
gentliche Skigebiet mit den
breiten und bestens präpa-
rierten Pisten schafften.

Die Fortgeschrittenen ver-
besserten ihren Fahrstil der-
weil mit gezielten Übungen
zum Carven und erkundeten
die verbundenen Gebiete. In
puncto Wetter erlebten die
Wintersportler eine gute Wo-
che: herrlicher Sonnenschein
sorgte für Skifreude pur, dazu
gab es einen Tag auch
Schneefall, der aufgrund der
warmen Temperaturen unten
als Regen daherkam. Insge-
samt waren die Schneebedin-
gungen aber sehr gut. So
machten die Schüler tolle
Fortschritte und glücklicher-
weise gab es keine ernsthaf-
ten Verletzungen.
Besonders hervorzuheben

war einmal mehr der freund-

schaftliche Umgang der
Schüler der Schulen unterein-
ander, die sich kräftig durch-
einander mischten und
Freundschaften schlossen.
So zogen sowohl Lehrer als

Schüler ein durchweg positi-
ves Fazit, sodass die Fahrt im
nächsten Jahr in jeden Fall
wiederholt werden soll.
Ein besonderer Dank der

Schülerinnen und Schüler
und ihrer Begleiterinnen und
Begleiter gilt den Förderver-
einen der OBS Marklohe und
der OBS Hoya, die die Fahrt
finanziell unterstützten und
dafür sorgten, dass der Reise-
preis für die Schüler im Rah-
men gehalten werden konn-
te. DH

Skifreudepur inÖsterreich
Erneut gemeinsamer Skikurs für die Oberschulen Marklohe und Hoya

Kürzlich brachen die Oberschulen Marklohe und Hoya erneut zum schon traditionellen gemeinsamen Ski-Kompaktkurs nach Österreich
auf. FOTO: OBS MARKLOHE

An der Grundschule Heemsen haben dieses Mal sage und schreibe
86 Kinder erfolgreich die Prüfungen für das Deutsche Sportabzei-
chen absolviert. Auszahlen sollten sich dieses tolle Ergebnis Wo-

chen später auch bei der zentralen Sportabzeichenehrung des
Kreissportbundes im Sandkrug“ in Estorf. Dort gab es eine Urkun-
de für den kreisweit 5. Platz. Foto: GS Heemsen

Heemsens Grundschulkinder super sportlich

IN KÜRZE

Stolzenau. Die asiatische
Küche umfasst viele ver-
schiedene Länder wie bei-
spielsweise Japan, China,
Thailand, Vietnam und viele
mehr. Am 27. März findet von
18 bis 21.45 Uhr in der Küche
der OBS Stolzenau, Weser-
straße 3, ein Kochkurs
(25F3F3520K) mit Cornelia
Koch in Stolzenau statt. Die
Gebühr beträgt 20,50 Euro.
Zusätzliche Kosten von 10 bis
15 Euro entstehen für die Le-
bensmittel und müssen in bar
vor Ort an die Dozentin ge-
zahlt werden. Getränke, Ge-
schirrtücher, eine Schürze
und Behälter für die Reste
müssen mitgebracht werden.
Anmeldungen werden bis
zum 20. März mit Angabe der
Kursnummer (25F3F3520K)
online unter www.vhs-nien-
burg.de oder per E-Mail an
vhs-mittelweser@gmx.de
entgegengenommen. DH

Asiatisch kochen
in Stolzenau

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·Z (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €
Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €
Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 129 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €

20 kl. R.-Rouladen 149 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

Grünkohl „Satt“
Kasseler, Kartoffeln, Rauchende,
Bregenwurst 149 €
+ Wellfleisch, + Ofenkartoffeln,
+ Dicke Wurst, Pinkel je 1,50 €

Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 99 €

Do. 13.03.: Jägerschnitzel
mit Kroketten und Salat 6,95 €
Fr. 14.03: Hähnchenbrust mit
Zwiebelsahnesoße, Reis und Salat 6,95 €
Sa. 15.03.: Hochzeitssuppe 4,50 €

PARTYSERVICE
2025

Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr

So. 9.00 –12.30 Uhr

Karfreitag, Ostersonntag,
Ostermontag, 1. Mai,
Pfingstsonntag + -Montag 9 –14 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Wieder auf Bestellung
für Sie da!

Bratwurst, Krakauer, Bierzipfel,
Nacken- u. Kotelettsteaks,
Grilltaschen, Hähnchen- u.

Bruststeak, div. hausgem. Salate,
Hausmacher Bregenwurst,
Pinkel, Knipp, dicke Wurst,

Rauchenden, rote Bregenwurst,
Hausmacher Mettwurst
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Nienburg. In ihrer aktuellen
Ausstellung zeigt die Gale-
rieN eine Auswahl der Wer-
ke von Jutta Wildhagen und
Hans-Dieter Isler. Unter dem
stichwortgebenden Titel
„Feuer und Farbe“ finden
Malerei und Objektkunst ei-
ne gemeinsame Präsentation.
Jutta Wildhagen befasst

sich seit einigen Jahren vor-
rangig mit dem Sujet Land-
schaft, wobei sie zu male-
risch abstrahierten Darstel-
lungen, zu „gefühlten Land-
schaften“ gelangt, die das
subjektive Erleben der Natur
beziehungsweise der Atmo-
sphäre eines Ortes wider-
spiegeln. In expressiver
Farb- und Formgebung fin-
det sie gestalterische Reali-
sierungen, die der Aus-
drucksintention von Stim-
mungen beziehungsweise
Emotionen entsprechen.
Nach ihrer Aussage liegt der
Schwerpunkt ihres Gestal-
tungsverfahrens „auf der
Malerei mit Acrylfarben so-

wie dem Experimentieren
mit Lasuren und Mischtech-
niken.“
Das Titelstichwort „Feuer“

bezieht sich auf die Arbeiten
von Hans-Dieter Isler, der
früh seine Leidenschaft für
Feuer und Eisen entdeckte.
Schon als Kind beobachtete
er seinen Großvater, einen
Schmied, bei der Arbeit und
war von der Kunst des
Schmiedens fasziniert.
Seine Objekte, die für Au-

ßen- und Innenräume geeig-
net sind, entstehen oft nach
Vorbildern aus der Natur in
abstrahierter Form. Durch
die kombinierende Verwen-
dung von Schmiedeeisen,
Glaselementen, Acrylglas
und verschiedenen naturge-
wachsenen Holzarten erge-
ben sich vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten. DH

Info Zu sehen ist die Ausstel-
lung sonnabends von 11 bis 14
Uhr und sonntags von 14 bis 17
Uhr sowie nach Vereinbarung.

Malerei und
Objektkunst
Feuer und Erde: neue

Ausstellung in der GalerieN

Nienburg. An zwei Tagen ha-
ben die Schülerinnen und
Schüler der acht Sekundarstu-
fenklassen der Astrid-Lind-
gren-Schule Nienburg einen
ganz besonderen Unterricht
genießen können: Sie erhiel-
ten Besuch von zwei ausgebil-
deten Tawingsun-Trainern
und nahmen an einem sehr
praktisch orientierten Gewalt-
präventions- und Selbstvertei-
digungskurs teil.
In Kleingruppen von maxi-

mal 14 Teilnehmenden lernten
sie in 90-minütigen Crashkur-
sen, sich gegen verbale und
körperliche Übergriffe ad-
äquat zu wehren. Sie sammel-
ten hierbei zahlreiche prakti-
sche Erfahrungen, um nicht
selbst zu Gewalttätern oder
-opfern zu werden. Ein beson- derer Fokus lag auf den The- men „Mobbing“, „Verhalten auf dem Schulhof und Schul-

weg“ sowie „Umgang mit
Übergriffen durch körperlich
Überlegende“.
Finanziell wurde das Projekt

mit 1100 Euro von der Bürger-
stiftung Nienburg, mit 100 Eu-
ro aus SchülerInnen-Beiträgen
sowie 73,30 Euro als Unter-
stützungsgeld vom Förderver-
ein.
An Ende des Projekts stand

bei allen SchülerInnen und
Lehrkräften fest: Diese sekun-
darstufenübergreifende Prä-
ventions- und Bearbeitungs-
maßnahme mit professioneller
Anleitung sollte unbedingt
wiederholt werden. Es stellt
eine absolut sinnvolle Ergän-
zung zum jährlich durchge-
führten Projekt „sicherer
Schulweg“ mit dem Polizeibe-
amten Tobias Büsing dar. DH

NichtzuTätern,aberauchnichtzuOpfernwerden
Gewaltpräventions- und Selbstverteidigungskurs mit Tawingsun an der Astrid-Lindgren-Schule

Gewaltprävention Tawingsun-Trainern an der Astrid-Lindgren-Schule. FOTO: ASTRID LINDGREN SCHULE

Wietzen. Einblasdämmung,
was ist das? Wer sich diese
Frage einmal gestellt hat,
wird im Normalfall nicht um
eine Internetrecherche her-
umkommen und bleibt trotz-
dem meist mit offenen Fra-
gen zurück.
Aus diesem Anlass möchte

die Klimaschutzagentur Mit-
telweser in Zusammenarbeit
mit Robert Wisk, Inhaber der
Firma WGB Dämmsysteme
in Wietzen, zwei Informati-
onstage zum Thema „Ein-
blasdämmung“ veranstalten.
Die Firma WGB Dämmsyste-
me ist Mitglied der Klima-
schutzagentur.
Das Thema Energieeinspa-

rung ist in diesen Zeiten grö-
ßer denn je, und der Wunsch,
Heizkosten einzusparen
ebenso. „Vielen Menschen
ist gar nicht bewusst, wie
einfach und kostengünstig
große Heizkostenersparnisse
zu erzielen sind“, sagt Robert
Wisk, und so möchte er mög-
lichst vielen Menschen er-
klären und nahebringen, was
unter Einblasdämmung zu
verstehen ist und welches
Einsparpotenzial vorhanden
ist.
In Vorführungen werden

die Ausführung der Däm-
mung und die Technik da-
hinter erklärt. Ebenso wird
Auskunft über die unter-
schiedlichen Dämmstoffe,
deren Einsatzmöglichkeiten
und Kosten der jeweiligen
Maßnahmen gegeben.
Die Schautage sind am 8.

und am 22. März und begin-
nen jeweils um 10 Uhr in
Wietzen, Herrlichkeit 43.
Die Vorführungen finden

statt um 10:30 Uhr, um 12:30
Uhr und um 14:30 Uhr. Am
Morgen präsentiert die Kli-
maschutzagentur die Ener-
gieberatungskampagne
„Energiewende zu Hause“,
die ein Gemeinschaftsprojekt
der Verbraucherzentrale
Niedersachsen, der Klima-
schutz- und Energieagentur
Niedersachsen (KEAN) und
der Klimaschutzagentur Mit-
telweser ist.
Hierbei werden neben den

Beratungsmöglichkeiten für
Eigenheimbesitzende und
Mieter und Mieterinnen
auch Beratungsangebote für
Unternehmen und Sportver-
eine vorgestellt.
Für einen kleinen Imbiss

und für Getränke ist ge-
sorgt. DH

Energiewende
auch zuHause
Infotage zur Einblasdämmung am
8. und am 22. März in Wietzen

Nienburg. Am 12. März fin-
det um 15 Uhr die zweite
Veranstaltung von „Kultur
und Klönschnack“ im Muse-
um Nienburg statt. Referent
des Nachmittags ist Dr. Dani-
el Lau, Kommunalarchäologe
der Schaumburger Land-
schaft.
Die Kommunalarchäologie

ist für den Schutz der Boden-
denkmale und die fortlaufen-
de Inventarisierung neuer
Funde und Befunde zustän-
dig, berät die Unteren Denk-
malschutzbehörden bei der
Bauleitplanung und betreut
an der Archäologie interes-
sierte Ehrenamtliche. Das
Arbeitsgebiet der Kommu-
nalarchäologie der Schaum-
burger Landschaft erstreckt
sich über etwa 100 km ent-
lang der Weser von der
Nordspitze des Landkreises
Nienburg bis nach Hameln

mit den sieben Denkmal-
schutzbehörden der Land-
kreise Nienburg/Weser und
Schaumburg sowie der Städ-
te Nienburg/Weser, Stadtha-
gen, Bückeburg, Rinteln und
Hameln. Unter dem Titel
„Mehr als 1000 Jahre – Das
Stadtgebiet Nienburgs in der
Ur- und Frühgeschichte“ be-
leuchtet Lau das Geschehen
in der Region vor der Stadt-
gründung Nienburgs anhand
archäologischer Funde. Ne-
ben der informativen Seite
des Nachmittags wird auch
wieder Gelegenheit zum Ge-
spräch bei Kaffee und Ku-
chen bestehen.
Veranstaltungsort ist das

Quaet-Faslem-Haus (Lein-
straße 4). Der Eintritt ist frei.
Das Team des Museums
freut sich über Anmeldungen
unter der Telefonnummer
(05021) 12461. DH

Klönschnack zur
Archäologie Nienburgs
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Rohrsen. Am 12. März findet
um 19 Uhr in der Alten Schule
in Rohrsen eine Vortagsver-
anstaltung des DRK-Ortsver-
eins der Samtgemeinde
Heemsen statt. Carola Fried-
richs-Heise vom Betreuungs-
verein Nienburg stellt vor, wie
enorm wichtig es ist, frühzei-
tig Vorsorgeregelungen für
die persönliche Zukunft zu
treffen, um im Falle eines Un-
falls oder einer schweren Er-
krankung handlungsfähig zu
bleiben. In diesem Vortrag
wird ausführlich erklärt, wie
man durch Vorsorgeverfü-
gungen seine Selbstbestim-
mungsrecht sichern können.
Der Vortrag ist öffentlich, alle
Interessierten sind herzlich
eingeladen. DH

Für den Fall der
Fälle vorsorgen

Rohrsen. frau+wirtschaft“
bietet am 26. März von 9.15
bis 12.30 Uhr ein kostenloses
Seminar gegen den Zirkus im
Kopf“ in den Räumen des Rat-
hauses in Rohrsen, Wilhelm-
straße 4, an. In den vielfälti-
gen Rollen zum Beispiel als
Mutter, Kollegin und Partnerin
sind Frauen stark gefordert.
Dabei fehlt oft die Zeit, inne
zu halten. Gefühle, Gedanken
und Körperreaktionen werden
in Stresssituationen nicht be-
wusst wahrgenommen. Be-
herrschen Stress und Hektik
den Alltag, ist eine Überlas-
tung vorprogrammiert. In dem
Seminar erfahren die Teilneh-
merinnen, wie sie mehr auf
sich und Ihre Bedürfnisse hö-
ren und Überlastung vorbeu-
gen. Anmeldungen nimmt die
Ko-Stelle bis zum 19. März
online unter www.frau-und-
wirtschaft-ni.de oder unter
der Telefonnummer 05021-
9229195 entgegen. DH

„Gegen den Zirkus
imKopf“

Heemsen. In allen Ortschaften
der Samtgemeinde Heemsen
soll vor den Osterferien „reine
gemacht werden“. Darum ha-
ben sich die Ratsmitglieder
auch in diesem Jahr dafür aus-
gesprochen, sich am soge-
nannten Weserputz zu beteili-
gen.
In der Gemeinde Haßber-

gen wird bereits am 8. März
gemeinsam mit der Jäger-

schaft die Aktion „Feld und
Flur – alle Vereine machen
Wald und Dorf sauber“ durch-
geführt. Treffpunkt ist um 10
Uhr an der Treckerscheune.
Ansprechpartner vor Ort sind
Torsten Kobsch und Hubertus
Rau.
Am Samstag, dem 22. März,

wird in allen anderen Ort-
schaften Müll gesammelt.
Begonnen wird um 10 Uhr –

außer im Flecken Drakenburg,
da ist der Beginn auf 14 Uhr
festgelegt.
Treffpunkte und Ansprech-

personen sind:
¢ Rohrsen: Feuerwehr-Gerä-
tehaus (Marc Kuhlenkamp)
¢ Heemsen: Feuer-
wehr-Gerätehaus (Matthias
Hogrefe)
¢ Gadesbünden: Dorfge-
meinschaftshaus (Karsten

Harms)
¢ Lichtenmoor: Schützen-
haus (Friedhelm Bockelmann)
¢ Anderten: Multifunktions-
gebäude (Rainer Bartels)
¢ Drakenburg: Feuer-
wehr-Gerätehaus (Gerd Krei-
ßig)
Der Betrieb Abfallwirtschaft

Nienburg (BAWN) stellt Müll-
säcke zur Verfügung. Ein
Container wird zentral am

DGH in Gadesbünden aufge-
stellt. Handschuhe und Eimer
zum Müllsammeln sollten mit-
gebracht werden.
Am Ende der Sammelaktion

wird es in jedem Ort ein ge-
meinsames Beisammensein
geben.
Die Ratsmitglieder freuen

sich auf rege Beteiligung aus
allen Teilen der Bevölke-
rung. DH

„Weserputz“ in der SamtgemeindeHeemsen
Am 8. und am 22. März wird in den Gemeinden wieder Müll gesammelt

Landesbergen. Vom 24. bis
zum 26. Februar erlebten die
Schülerinnen und Schüler der
Grundschule Landesbergen
drei Tage voller Rhythmus,
Gemeinschaft und afrikani-
scher Lebensfreude. Dank
großzügiger Spenden konnte
das beliebte „Trommelzau-
ber“-Projekt realisiert werden,
das die Kinder auf eine fanta-
sievolle Reise in das ferne Dorf
Tamborena entführte. Es
konnten auch Kinder aus der
Kooperationsklasse mit der
Helen-Keller-Schule teilneh-
men, die mittlerweile eine
Zweigstelle im Gebäude der
Landesberger Schule hat. Eine
der Förderlehrerinnen meinte
dazu: „In Musik und Tanz ist
Inklusion selbstverständlich.“
Unter der Leitung des erfah-

renen Trommellehrers Thomas
Soukou verwandelte sich die
Turnhalle der Schule für drei
Tage in ein lebendiges afrika-
nisches Dorf. Die Kinder
tauchten ein in die Welt der
Djembe-Trommeln, lernten
traditionelle Rhythmen und
Tänze kennen und übten ge-
meinsam, ein beeindrucken-
des Trommelorchester zu bil-
den.
Ermöglicht wurde dieses

unvergessliche Erlebnis durch
das großzügige Engagement
verschiedener Sponsoren. Der
Rotary Club Stolzenau über-
nahm mit einer Spende von
1500 Euro die Hauptsponsor-
schaft. Der Freundeskreis der
Schule Landesbergen unter-
stützte das Projekt mit 1000
Euro, und die Geschwister

Holte Stiftung trug mit 500 Eu-
ro zur Finanzierung bei.
„Wir sind unglaublich dank-

bar für die großzügige Unter-
stützung“, betont Schulleiterin
Zarske-Lange. „Ohne diese
Spenden wäre es nicht mög-
lich gewesen, den Kindern
dieses wertvolle Erlebnis zu
ermöglichen.Trommeln fördert
Koordination und Konzentrati-
on und macht vor allem
Spaß.“
Björn Vogler, 1. Vorsitzender

des Freundeskreises der Schu-
len Landesbergen, fügt hinzu:
„Es ist toll, dass die Idee aus
der Elternschaft umgesetzt
werden konnte. Vielen Dank
an die Schule für die Organi-
sation und Beauftragung und
an die weiteren Spender für
die Unterstützung, nur so

konnte es ein toller Erfolg
werden.“
„Der Trommelzauber ist ein

einzigartiges Projekt, das den
Kindern auf spielerische Weise
Rhythmusgefühl, Teamgeist
und kulturelle Vielfalt vermit-
telt“, erklärt eine Lehrerin der
Grundschule. „Es ist wunder-
bar, so intensives Lernen mit
so viel Freude zu sehen. Die
Kinder wachsen über sich hin-
aus.“ Neben dem musikali-
schen Aspekt standen vor al-
lem das Gemeinschaftsgefühl
und die soziale Kompetenz im
Vordergrund. Die Kinder lern-
ten, aufeinander zu hören, sich
gegenseitig zu unterstützen
und gemeinsam ein harmoni-
sches Klangerlebnis zu schaf-
fen.
„Toll, dass wir uns gegen-

seitig etwas vorführen konn-
ten.“, sagte ein Kind.
Den krönenden Abschluss

der dreitägigen Projektwoche
bildete ein großes Trommel-
fest, zu dem Eltern, Freunde
und Förderer der Schule ein-
geladen waren. Die Kinder
präsentierten ihre neu erwor-
benen Fähigkeiten und ent-
führten das Publikum mit ih-
ren mitreißenden Rhythmen
und Tänzen in die zauberhafte
Welt von Tamborena.
„Die Kinder haben uns mit

ihrer Energie und ihrem Kön-
nen begeistert“, schwärmt ein
begeisterter Vater.
„Das Trommeln und Tanzen

macht so viel Spaß“, sagte ein
Kind. „Es war toll, in einer an-
deren Sprache zu singen“,
sagte ein weiteres Kind. DH

„Trommelzauber“ in Landesbergen
Kinder der Grundschule nahm dank großzügiger Spenden an dreitägigem Projekt teil

Die Kinder, Lehrkräfte und Eltern der Grundschule Landesbergen waren begeistert von der Trommel-Projektwoche. FOTO: GS LANDESBERGEN

Heemsen. Zu einer Lesung
mit Johanna Ritter lädt
Heemsens Gleichstellungs-
beauftragte Stephanie
Schuberth anlässlich des
Internationalen Frauenta-
ges am 8. März am Mitt-
woch, dem 12. März, um 19
Uhr in die Bücherei der
Samtgemeinde Heemsen,
Schulstraße 39, ein.
In der Einladung heißt es:

Seien Sie gespannt auf die
derweil fünfte Lesung mit
Johanna Ritter in der Bü-
cherei in Heemsen. Dieses
Mal wird es spannend,
denn die Autorin wird uns
ihren neuen Regionalkrimi
„Mord mit Seeblick“ prä-
sentieren – dieser Krimi
spielt rund um das Steinhu-
der Meer.
Die Steinhuder Meer Re-

gion ist ein friedlicher Ort.
So dachte zumindest
Hauptkommissar Steffen
Stein, als er aus dem Ruhr-
pott nach Neustadt am Rü-
benberge zog. Doch als ein
Toter am Nordufer des Bin-
nensees gefunden wird,
verliert die Seeidylle allen
Glanz. Die Menschen in
der Region halten den
Atem an und die Sonder-
kommission Steinhuder
Meer beginnt mit ihren Er-
mittlungen. DH

Info Um Anmeldung wird ge-
beten bis Montag, 10. März,
bei Stephanie Schuberth unter
der Email-Adresse sschu-
berth@heemsen.de oder unter
der Telefonnummer 05024-
98050.

Lesung in
Heemsen

Nienburg. Am Donnerstag,
dem 20. März, lädt die OBS
Nienburg interessierte
künftige Schülerinnen und
Schüler und ihre Eltern
herzlich zum Tag der offe-
nen Tür ein. Am Nachmit-
tag gibt es die Möglichkeit,
die Räumlichkeiten der
Oberschule kennenzuler-
nen, Ergebnisse aus der
Projektwoche zum Thema
Nienburg ist bunt anzu-
schauen und miteinander
ins Gespräch zu kommen.
Für weitere Informatio-

nen - insbesondere zum
Übergang von der Grund-
schule zur Oberschule -
wird am Mittwoch, 2. April,
um 18 Uhr ein Informati-
onsabend im Forum der
OBS Nienburg angeboten.
Hier werden die Gäste mit
dem Konzept der Ober-
schule vertraut gemacht
und bekommen Einblicke
in das vielfältige Schulle-
ben, mögliche Abschlüsse
und die Angebote der OBS
Nienburg.
Der Schnupperunterricht

findet – je nach Grundschu-
le – am Vormittag des 25.
oder 28. April statt. Rück-
fragen können jederzeit an
das Sekretariat unter
05021-87600 oder per Mail
an verwaltung@obs-nien-
burg.de gerichtet werden.

DH

OBSöffnet
die Türen
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Modernes Planungsprogramm mit trendigem
Cordbezug. Viele oooptionale Funkttktions- und
Bezugsmöglichkeiteeen. Funktionen,Kissenund
Kopfstützen gegen Mehrpreis. Stellmaß wie
Abb. ca. 281 cm x 178 cm.

Ecke

1598 € VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Modernes Planungsprogrammmm mit vie-
len optionalen Funkttktions- und Bezugs-
möglichkeiten. Funktionen, Kissenund
Kopfstützen gegen Mehrpppreis. Stell-
maßAbb. ca. 254 cm x 179 cccm.

Ecke

1698 €
Gegen Mehrpreis erhältlich

EINKAUFSPRÄMIE
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...
1499 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
WIR SCHENKENWIR SCHENKEN
IHNEN JETZTIHNEN JETZT BIS ZUBIS ZU
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Öffnungszeiten: Mo –Fr 7.30 - 18 Uhr; Sa 8 –13 Uhr
NEU

Stolzenau. Am Sonntag,
dem 16. März, von 15 bis 17
Uhr öffnet das Heimat- und
Puppenmuseum in Stolze-
nau, Schulstraße 5, und
startet damit in die Saison
2025. Es wird Kaffee und
Kuchen angeboten, und
das Team des Bürger- und
Heimatvereins „Wir Stolze-
nauer“stellt das neue Pro-
gramm vor.
Das Museum ist bis ein-

schließlich November an
jedem 1. und 3. Sonntag im
Monat von 15 bis 17 Uhr
geöffnet. Neben Kaffee-
und Kuchenangebot jeweils
an den ersten Sonntagen
gibt es an jedem dritten
Sonntag im Monat eine Zu-
satzveranstaltung. Es wird
interessante Vorträgen zur
Geschichte Stolzenaus so-
wie im Spätsommer eine
Jubiläumsveranstaltung
zum 25-jährigen Jubiläum
des Vereins geben.
Eintritt sowie Kaffee und

Kuchen sind kostenlos; um
kleine Spende wird gebe-
ten. Das Programm ist unter
Öffnungszeiten auf der In-
ternetseite wir-stolzenau-
er.de und im Schaukasten
an der Normaluhr sowie an
der Museumstür einzuse-
hen. DH

Museum
öffnet
wieder

Loccum. Der Termin des
Loccumer Frauenkreises wur-
de vom 19. auf den 12. März
vorverlegt. Ab 15 Uhr wird
Eberhard Sievers im Gemein-
dehaus bei Kaffee und Ku-
chen etwas aus seinen Bü-
chern vorlesen. Im Abschluss
wird Bärbel Augurzky eine
kleine Andacht halten. Gäste
sind wie immer herzlich will-
kommen. DH

Frauenkreis trifft
sich am 12.März

Bad Rehburg. Noch bis zum
23. März zeigt der Arbeits-
kreis Stolpersteine Rehburg-
Loccum seine Ausstellung zu
Kriegsgefangenen des Zwei-
ten Weltkrieges in einem La-
ger im Forst zwischen Reh-
burg und Husum. Eine Füh-
rung bietet er für Sonntag, 9.
März, ab 15 Uhr an.
Es war eine der Höllen der

Nationalsozialisten: Das La-
ger im Rehburger Forst. 2021
begann der Arbeitskreis, es
archäologisch und geschicht-
lich zu erforschen. Die Ergeb-
nisse dieser Recherchen
zeigt die Ausstellung und er-
innert zudem an die Namen
derjenigen, die dort von 1941
bis zum Kriegsende inhaftiert
waren und Zwangsarbeit leis-
ten mussten. Sieben Monate
dauerte es, ein zwölf Meter
langes Laken mit den 261 Na-
men der Männer zu besti-
cken. DH

Kriegsgefangene
in Rehburg

Loccum. Am Sonnabend,
dem 15. März, startet das
Team des Weltladens im
Tor zum Kloster Loccum in
die 48. Saison.
Die Arbeit des Teams

war auch im vergangenen
Jahr sehr erfolgreich. Des-
halb konnten die weltwei-
ten sozialen Projekte zur
Förderung von Gerechtig-
keit, Bildung und Gesund-
heitsvorsorge großzügig
unterstützt werden. Seit
2024 neu im Warenange-
bot: fair gehandelter Wein
aus Chile.
Am Montag, dem 5. Mai,

um 18.30 Uhr wird ein
Team der German Church
School aus Addis Abeba in
Äthiopien in der Klosterstu-
be sein und von der Arbeit
vor Ort berichten. Die Ger-
man Church School ist afri-
kaweit eine herausragende
Schule. Behinderte und
nicht behinderte Kinder
und Jugendliche aus den
Slums von Addis Abeba
werden miteinander von
äthiopischen Lehrkräften
unterrichtet. Der Fokus
liegt auf der Arbeit mit
blinden Kindern. Diese
Schule wird von der Klos-
terstube seit mehreren Jah-
ren unterstützt.
Geöffnet ist der Weltla-

den ab dem 15. März sonn-
abends von 14 bis 17 Uhr
und sonntags von 11 bis 17
Uhr. DH

Weltladen
startet in
die Saison

Rehburg-Loccum. Das Team
der Stadtbücherei Rehburg-
Loccum lädt alle Kinder herz-
lich ein, die spannende Welt
des Bilderbuchkinos zu erle-
ben. Am Montag, dem 17.
März, um 16 Uhr wird die Ge-
schichte Die kleine Spinne
Widerlich – Besuch beim Dok-
tor“ gezeigt und vorgelesen.
Zum Inhalt heißt es: Die klei-
ne Spinne ist ganz aufgeregt.
Heute besuchen sie und Mi-
ni-Spinni den Doktor, um sich
untersuchen zu lassen. Sie
werden gemessen und gewo-
gen, machen einen Sehtest
und erfahren sogar, wie ein
Stethoskop funktioniert. Das
ist nicht nur richtig spannend,
dabei merken sie vor allem
eines: Vor Dr. Keks braucht
keiner Angst zu haben! Lasst
euch überraschen, wie die
Geschichte ausgeht. Es war-
tet ein spannender Nachmit-
tag auf euch!
Die Stadtbücherei ist im-

mer Montag und Mittwoch
von 15:30 bis 18 Uhr geöff-
net. Zu erreichen ist die
Stadtbücherei Rehburg-Loc-
cum in der Heidtorstraße3 am
Stadtplatz in Rehburg unter
Telefon 0 50 37/89 83 433
während der Öffnungszeiten
oder unter stadtbueche-
rei@rehburg-loccum.de. DH

Bilderbuchkino in
der Bücherei

Bad Rehburg. Jahrzehnte hat
Gerd A. Meyer gebraucht, um
auf die Spur der Familie seines
Vaters zu kommen. Des Va-
ters, den er nie kennenlernte,
und der in Deutschland einer
von Millionen sowjetischer
Kriegsgefangener während
des Zweiten Weltkrieges war.
Von dieser Suche, dem Glück
der Entdeckung seiner Familie
im fernen Russland, wie auch
von dem schwierigen Verhält-
nis zu ihr seit Ausbruch des
Ukraine-Krieges berichtet er
am Mittwoch, 12. März, ab
19.30 Uhr in der Romantik Bad
Rehburg.
Im November 1945 wurde

Meyer geboren. In der Nähe
von Sandbostel im Landkreis
Rotenburg, als Kind einer jun-
gen ledigen Frau aus einer
Bauernfamilie. Sein Vater?
Über den wurde geschwiegen.
Erst nach und nach erfuhr er,
dass dieser unbekannte Vater
ein sowjetischer Gefangener
war, der auf dem Hof arbeiten
musste. Dass dessen Vorname
Tolja war, Meyers Mutter und
der junge Russe sich ineinan-
der verliebt hatten, und dass
dieser Tolja in Sandbostel
noch vor der Geburt des klei-
nen Gerd starb. Mehr nicht.
Jahrzehntelang suchte Mey-

er akribisch und ausdauernd
nach Spuren, bis er schließlich
den Nachnamen des Vaters
erfuhr und seine russische Fa-
milie ausfindig machen konn-
te. Vom ersten Besuch bei ihr

brachte er den Knauf einer
Gartenpforte mit, der seitdem
in seinem Wohnzimmer hängt.
Den Knauf, den sein Vater oft
in der Hand hielt, wenn er in
den Garten ging, in dem er
vor dem Krieg glücklich war.
Aus der Anonymität der

Massengräber des Stalag

Sandbostel holte Meyer seinen
Vater heraus, indem er dort
ein Kreuz für ihn aufstellte
und ein Buch über seine eige-
ne Geschichte verfasste, die
mit dem Glück endete, als
Sohn in seiner russischen Fa-
milie aufgenommen zu wer-
den – um 2022 mit Ausbruch

des Krieges Russlands gegen
die Ukraine feststellen zu
müssen, dass noch lange nicht
alles vorbei ist, was vor mehr
als 80 Jahren die Völker seiner
Mutter und seines Vaters spal-
tete.
Der Eintritt zu Gerd A. Mey-

ers Bericht ist frei. Spenden

sind willkommen. Die Ausstel-
lung zum Kriegsgefangenen-
lager im Rehburger Forst, die
der Arbeitskreis Stolpersteine
Rehburg-Loccum aktuell im
Neuen Badehaus der Roman-
tik Bad Rehburg zeigt, ist an
diesem Abend von 18.30 Uhr
bis 19.30 Uhr geöffnet. DH

Auf der Suche nach demVater
Vom Zweiten Weltkrieg über die Perestroika bis zum Ukraine-Krieg: Vortrag am 12. März

Vor drei Jahren erzählte Gerd A. Meyer zuerst seine Geschichte in Bad Rehburg. Damals hatt er den Knauf, den sein Vater oft berührt hatte,
dabei. FOTO: AK STOLPERSTEINE

Rehburg-Loccum. Nach dem
positiven Feedback zur ersten
Fachkräfteplaza im vergange-
nen Jahr wird es bei der Wirt-
schaftsschau in Rehburg am
22. und 23. März wieder ein
Forum für Interessierte geben,
die eine Umschulung oder
Weiterbildung machen möch-
ten, eine Ausbildungs- oder
neue Arbeitsstelle und Bera-
tung suchen.
In der Einladung heißt es:

Die Anforderungen an Arbeit-
nehmende verändern sich.
Gleichzeitig wandeln sich die
Erwartungen Beschäftigter an
ihre Arbeitsstelle. Berufliche
Orientierung und Weiterent-
wicklung begleiten uns oft ein
Leben lang und werfen Fra-

gen auf zum Beispiel
• Wiedereinstieg nach Fa-

milienzeit?
• Berufliche Veränderung

wäre toll, aber wie?
• Kann ich mich beruflich

weiterbilden?
• Welche Unterstützung

und Förderungen gibt es?
Tessa Zabel (Berufsberaterin

in Nienburg, Hoya und Stolze-
nau) und ihr Team beraten
Menschen, die ein berufliches
offenes Ohr für Ihre individu-
ellen Themen und Fragen su-
chen. Unkompliziert, neutral
und kostenlos.
¢ Auch das Jobcenter ist
vor Ort. Dort heißt es:
• Sie beziehen Bürgergeld

und möchten sich zu Leistun-

gen oder zur Unterstützung
bei der Arbeitsaufnahme in-
formieren?
• Sie haben Fragen zum

Mini-Job oder zur Teilzeitbe-
schäftigung?
• Sie möchten sich bewer-

ben und wissen nicht wie?
• Sie interessieren sich für

eine Berufsausbildung in Teil-
zeit?
Mirja Kleuker und ihre Kol-

leginnen kommen nach Reh-
burg, um Ihre Fragen zu be-
antworten. Die Beraterinnen
der Arbeitsagentur und des
Jobcenters sind am Samstag,
22. März, von 13 bis 18 Uhr
und Sonntag, 23. März, von 11
bis 16 Uhr vor Ort.
¢ Die Koordinierungs-

stelle „frau+wirtschaft im
Landkreis Nienburg“ un-
terstützt Frauen bei der beruf-
lichen Orientierung und dem
Wiedereinstieg in den Arbeits-
markt. Angeboten werden
kostenfreie Beratungen, Coa-
chings, Seminare, Informati-
onsveranstaltungen und Netz-
werkmöglichkeiten, um Frau-
en in ihrer beruflichen Ent-
wicklung zu stärken und die
Vereinbarkeit von Familie und
Beruf zu fördern. Auf der
Fachkräfteplaza wird das neue
kostenlose Weiterbildungspro-
gramm vorgestellt. Mit dabei
sind Catrina Lohmeyer, Katrin
Fedler und Ewelina Bujalski.
Zusätzlich wird es in diesem

Jahr zwei interessante Kurz-

vorträge von Mirja Kleuker,
Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt im
Jobcenter Nienburg, geben:
¢ Samstag und Sonntag um
14 Uhr: „Mini-Job – Machen
Sie mehr daraus!“
¢ Samstag um 16.30 Uhr und
Sonntag um 15.30 Uhr: „Aus
Bildung wird was - Teilzeitbe-
rufsausbildung im Überblick“
Um das Ganze abzurunden,

finden die Besucherinnen und
Besucher die Gleichstellungs-
beauftragte und das Familien-
servicebüro vor Ort, um bei-
spielsweise über Betreuungs-
möglichkeiten, mögliche Un-
terstützung oder Anliegen zur
Gleichstellung zu spre-
chen. DH

Wichtige Tipps fürBerufstätige
Fachkräfteplaza auf der Wirtschaftsschau am 22. und 23. März in Rehburg

Steyerberg. Am Samstag, dem
15. März, um 9.30 Uhr öffnet
das Frauenfrühstücks-Team
wieder die Türen des Gemein-
dezentrums in Steyerberg-Rie-
ßen. Alle Frauen sind vielmals
eingeladen.
Als Rednerin kommt Sabine

von Krosigk aus Braunschweig
nach Steyerberg. Sie wird zum
Thema „Verantwortungsvoll
miteinander reden“ referieren.
Dazu schreibt die Referen-

tin: Gespräche sind Lebenseli-
xier und die Grundlage
menschlicher Beziehungen ei-

nerseits, enthalten aber ande-
rerseits auch die Gefahr der
Verletzung und der Missver-
ständnisse. Der Umgang mit
diesem schöpferischen oder
vernichtenden Potential ist ei-
ne echte Herausforderung -
gerade für Frauen.

Das Vorbereitungsteam
freut sich, viele Besucherinnen
vor dem Vortrag mit einem
reichhaltigen Buffet mit vielen
selbst gemachten Speisen ver-
wöhnen zu können.
Wer teilnehmen möchte,

kann sich noch bis zum kom-

menden Mittwoch, 12. März,
bei Sandra Schmidt unter Te-
lefon 05764-2257 beziehungs-
weise 0174-3951683 anmel-
den.
Ein Unkostenbeitrag in Hö-

he von 13 Euro wird vor Ort
erhoben. DH

„Verantwortungsvollmiteinander reden“

IN KÜRZE

INKÜRZE
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Da hat man sich so
viel Mühe gegeben:
Den Tisch gedeckt,
seit Stunden gekocht,
Freunde eingeladen.
Alle sind da. Aller-
dings auch die Sorgen
vor Völlegefühl, Ma-
gendrücken und Blä-
hungen. Dabei ist es
unnötig, sich zu quä-
len. Denn GASTEO
Magen-Tropfen brin-
gen die Freude am
Genuss zurück.

EINZIGARTIGE
HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
FÜR DIE „ERSTE
MAGENHILFE“
Einzigartig und so

NACHDEMESSEN
– UND PERFEKT
FÜR UNTERWEGS
Auch dank der guten
Verträglichkeit per-
fekt für das Essen
zuhause, genauso
wie für die Party

nur in GASTEO Ma-
gen-Tropfen erhält-
lich, sorgen sechs
clever kombinierte
Heilpflanzen für eine
schnelle „Erste Ma-
gen- und Verdauungs-
hilfe“. Bitterstoffe –
enthalten inWermut-,
Benediktenkraut
und Angelikawurzel
– erhöhen rasch die
Speichelproduktion
und regen im Magen-
Darm-Trakt Gallen-
saft und Magensäure
an.1,2 Zusätzlich ent-
spannen Gänsefinger-
kraut, Süßholzwurzel
und Kamillenblüten
und bringen ein woh-
liges Bauchgefühl.

bei Freunden! Wei-
teres Plus: GASTEO
Magen-Tropfen im
praktischen Dosier-
fläschchen bleiben
nach dem ersten Ge-
brauch noch zwölf
Monate verwendbar.

1 Liszt et al. (2017) PNAS; 114(30), E6260-E62691; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamillenblüten. Traditio-
nelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden
im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Alkohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen
Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in IhrerApotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Flugstraße 11, 76532 Baden-Baden

Tisch gedeckt, Freunde da. Aber:
Aufs Essen freuen kann ich mich nicht

Wie gerne würde
ich mitgenießen

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke

danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Anzeige

Schweringen. Soeben ist Band
drei der erfolgreichen Frank-
Gerdes-Reihe im Krimiverlag
CW Niemeyer erschienen. In
“Stillesblau„ schickt Tomas
Cramer seinen sympathischen
Privatermittler wieder auf die
Nordseeinsel Norderney, aber
dieses Mal geht es weniger
frostig zu, wie im letzten Fall
“frostland“, sondern vielmehr
heiß und feucht – die Story
spielt im Hochsommer.
Wieder sind es mehrere

Handlungsstränge, die Cra-
mer zu einem spannenden
Ganzen zusammenführt. Und
obwohl es sich dabei wieder
um eine abgeschlossene Story
handelt, verarbeitet der aktu-
elle Roman noch offene As-
pekte, die in den ersten bei-
den Büchern „Novemberblut“
und „frostland“ nur angedeu-
tet werden.
Die Mediengruppe Kreiszei-

tung lobt Cramers Schreibstil:
„Er hat ein Gespür für Bilder.
In präzisen erzählerischen
Nahaufnahmen konzentriert
er sich auf die Charaktere und
deren Beziehungen. Die un-
konventionellen Ermittlungs-
methoden des Frank Gerdes,
angereichert mit Humor, poin-
tierten Dialogen und gut do-
siertem Nervenkitzel werden
zum Lesevergnügen. Fast im-
mer geht es um verletzte Eitel-
keiten, Schuld oder andere
Dinge, die tief in der Seele
schlummern.“

Umwasgeht es?
Zurück auf der Nordseeinsel
wird der private Ermittler
Frank Gerdes mit Ereignissen
konfrontiert, die ihn an die
Grenze des Erträglichen brin-

gen. Was zunächst wie ein
Routinejob im Rotlichtmilieu
aussieht, entwickelt sich zum
Albtraum. In seinem dritten
und persönlichsten Fall ent-
wirrt Frank Gerdes ein Ge-
flecht aus Mord, Missbrauch,
Prostitution und selbstzerstö-
rerischer Gier. Der Verlag be-
schreibt die einfühlsame Kri-
minalgeschichte als klug kom-
poniert, mit subtilen Betrach-
tungen und überzeugender
Authentizität. Eine Story über
unheilvolles Machtstreben,
verpasste Chancen und uner-
füllte Sehnsüchte.

Norderney imHochsommer
„Selbstverständlich geht es
auch mal an den Strand“, sagt
Tomas Cramer. „Während des
Lesens wird man ganz sicher
Sonnenschein und Salzluft auf
der Haut spüren, aber mein
Roman ist nun mal kein Reise-
bericht. Der Privatermittler
Gerdes erhält einen speziellen
Auftrag, den er besser abge-
lehnt hätte, denn bei Rotlicht
sieht die Insel anders aus.“
Der Norderney-Krimi beginnt
auf dem Festland, an der
Grenze zu Ostfriesland, mit ei-
ner Rückblende in das Jahr
1985. Erinnerungen an den
ersten Gerdes-Fall “Novem-
berblut„ kommen in den Sinn,
und doch ist alles ganz anders.
In der Gesamtschau ergeben
die drei Krimis tatsächlich eine
zusammenhängende Trilogie,
auch wenn man es kaum
merkt, denn jedes Buch er-
zählt eine für sich abgeschlos-
sene Handlung. Gleichwohl
führen subtile roten Fäden
durch die Geschichten, die die
Bücher locker miteinander

verbinden, auch wenn das zu-
nächst gar nicht beabsichtigt
war. „Der Prozess des Schrei-
bens ist für mich immer mit
Unwägbarkeiten verbunden,
weil meine Stories letztendlich
von den Figuren geleitet wer-
den, sodass ich mitunter selbst
davon überrascht bin, wohin
sie mich führen.“

Gibt es einWiedersehen?
„Das Team ist erst komplett,
wenn auch Antje mit von der
Partie ist, sowie Kriminal-
hauptkommissar Deeken und
sein jüngerer Kollege Vaske.

Noch während der Privater-
mittler über einen Fall von
Wirtschaftskriminalität im Ja-
de-Weser-Port brütet, enga-
giert ihn Franks ehemalige
Geliebte Nele Hansen für ei-
nen Job auf Norderney. Er be-
gibt sich auf Spurensuche und
entwirrt nach und nach die
Fäden einer komplexen Fami-
liengeschichte, die ihn in den
finstersten Winkel seiner eige-
nen Seele blicken lässt. Un-
vermittelt begegnet er Antje,
die ihre Hilfe bei den Ermitt-
lungen anbietet. Ob sie wieder
zueinander finden, möchte ich

an dieser Stelle nicht verraten.
Frank Gerdes nennt Norder-
ney den Ankerplatz seiner
komplizierten Gefühle, und
das ist die Insel wohl auch.“

Was gibt es noch?
„Erzählt wird die Geschichte
vom geplanten Fünfsterne-
Hotel im historischen Kurareal
in bester Lage, sowie die
Querverbindung zum Mord an
einen Hotelier. Die Planung
des Hotels ist real, wie man
der Tagespresse entnehmen
kann, während der Mord
glücklicherweise fiktiv ist. Das

soll bitte so bleiben, auch
wenn die Aufregung um die-
ses Stadtprojekt schon recht
beeindruckend war. Ich ver-
binde gern Realität mit Fikti-
on. Nichts ist, wie es scheint,
alles verändert sich. “Stilles-
blau„ verfolgt diese Grund-
idee konsequent bis zum En-
de, ähnlich einem Roadmovie,
mit spannender, atemloser
Handlung, sowohl mit ernsten
als auch humorvollen Dialo-
gen.“

Verkorkstes Seelenleben
Immer wieder wird das ver-
korkste Seelenleben des Prot-
agonisten offengelegt. Man
kriegt mit, was Frank Gerdes
denkt und was er fühlt. Was
von Tomas Cramer steckt in
diesem Privatermittler?
„Zu viel fürchte ich, aber

eben nicht alles. Was mich
umtreibt sind die Motive, wes-
halb jemand auf diese oder je-
ne Weise agiert. Wie ist die
Biografie gestrickt, wo wurde
falsch abgebogen? Bei meinen
Recherchen vor Ort hatte ich
tatsächlich manchmal das Ge-
fühl, Grenzen zu überschrei-
ten – die Grenze zwischen
Fiktion und Realität. Plötzlich
passierten Rollenverschiebun-
gen: Wenn ich irgendwo an
der Haustür klingelte oder
wenn ich von der Straße aus
zwischen Häusern in verbor-
gene Hinterhöfe und in verlas-
sene Wohnungen sah, fühlte
es sich an, als wäre ich selbst
Ermittler. Fantasie traf auf
echtes Leben. Im Laufe mei-
ner Nachforschungen und Le-
sungen ist Norderney so etwas
wie meine zweite Heimat ge-
worden und ich habe Freunde

hinzugewonnen. Nach und
nach entstand ein kleines In-
formanten-Netz aus Einheimi-
schen und Dauertouristen, das
mich mit aktuellen Nachrich-
ten versorgt oder mir zu ein-
schlägigen Locations span-
nende Hintergrundinformatio-
nen liefert. Leider gibt es dazu
auch etwas Tragisches zu be-
richten: Nur wenige Monate
vor Veröffentlichung des Bu-
ches war der beliebte Norder-
neyer Gastronom Tante Jens
verstorben. Jens hat eine klei-
ne Gastrolle in meinem Krimi.
Wenige Wochen vor dem Ab-
gabetermin des Manuskripts,
sandte ich ihm die betreffen-
den Textpassagen, zwecks
Einverständnis zur Veröffentli-
chung. Jens freute sich sehr,
Teil des Ganzen zu sein und
wünschte mir viel Erfolg. In
diesem Zusammenhang ver-
riet er mir, dass er selbst mit
dem Gedanken spielte, eine
Biografie über sein aufregen-
des Leben zu schreiben. Lei-
der ist es nicht mehr dazu ge-
kommen. Sein besonderer Hu-
mor, aber auch seine lebens-
bejahende und feinfühlige Art
haben mich tief beeindruckt.
Ich bin sehr dankbar, ihn ken-
nengelernt zu haben.“

Info Still-
esblau“,
Verlag: CW
Niemeyer,
512 Seiten,
ISBN 978-
3-8271-
9285-1, 17
Euro (auch
als eBook
und Hör-
buch)

Neuer Einsatz auf Norderney
Nach „Novemberblut“ und „frostland“ jetzt „Stillesblau“: Neuer Krimi von Tomas Cramer aus Schweringen erschienen

Mit „Stillesblau“ hat Tomas Cramer aus Schweringen nach „Novemberblut“ und „frostland“ soeben sei-
nen dritten Krimi herausgegeben. FOTO: TOMAS CRAMER

Der neue Krimi
von Tomas Cra-
mer.
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EIN SPEZIALIST KANN EINFACH MEHR!EIN SPEZIALIST KANN EINFACH MEHR!

Hoya. Das Team der Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya bietet in Zusammen-
arbeit mit der Gästeführe-
rin Kerstin Bolte-Mahlstedt
am Sonntag, dem 9. März,
um 14 Uhr eine Gästefüh-
rung unter dem Titel „Frau-
enorte – Hoyaer Frauen in
Lebensbildern“ an.
In der Einladung heißt es

unter anderem: Mut, Erfin-
dergeist, Liebe, Stärke und
noch viele weitere Eigen-
schaften begegnen uns in
den Lebensbildern der un-
terschiedlichsten Frauen
aus verschiedenen Epo-
chen. Erleben Sie einen
Rundgang durch die ge-
schichtsträchtige Grafen-
stadt, wo sich das ein-
drucksvolle Leben einzel-
ner Frauen abspielt(e).
Treffpunkt ist das Rat-

haus Hoya (Schloßplatz 2).
Die Teilnahme kostet 5 Eu-
ro pro Person. Sie wird vor
Ort kassiert. DH

Hoyas
Frauen

Eystrup. Der Heimatverein
Eystrup lädt zu einen Früh-
stück mit anschließendem
Vortag ein.
Am Sonntag, dem 30.

März, um 10 Uhr hat der
Heimatverein Eystrup den
Gartenmeister Olaf
Schachtschneider im Gü-
terschuppen zu Gast.
Schachtschneider wird ei-
nen Vortrag über Zukunfts-
pflanzen im eigenen Gar-
ten halten.
Unter anderem heißt es:

Durch den Klimawandel
hat jeder in seinem Garten
schon bemerkt, dass Pflan-
zen, die vorher willig ge-
wachsen sind, sich nun
schwertun. Um weiterhin
viel Freude am Garten zu
haben, sollten Pflanzen an-
gepflanzt werden, die mit
den neun Bedingungen,
wie stärkerer Hitze und
längerer Trockenheit, bes-
ser zurecht kommen.
Olaf Schachtschneider

wird aus seiner reichhalti-
gen Erfahrung im eigenen
Gartenbaubetrieb berich-
ten und einen Überblick
über neuste Züchtungen
geben. Er wird aus seinem
Gartenbaubetrieb Pflanzen
mitbringen, die er im An-
schluss zum Verkauf anbie-
ten wird.
Vor dem Vortag lädt der

Heimatverein zu einem le-
ckeren Frühstück ein. DH

Info Die Karten für den Vor-
trag kann man zum Preis von
18 Euro in Eystrup bei der
Raiffeisengenossenschaft, der
Shell-Station und der Volks-
bank kaufen. Telefonische
Vorbestellungen sind über
04254 802323 möglich.

Für alle
Garten-
Freunde

Eystrup. „Reich der Mitte“ –
nicht die Europäer haben
diesen Begriff geprägt, son-
dern die Chinesen selbst. Sie
sahen in China einst das
Zentrum der zivilisierten
Welt. Heute erlebt das einsti-
ge Weltreich einen Wirt-
schaftsboom, wie es ihn sonst
nirgendwo auf der Welt gibt.
Das übt eine wachsende Fas-
zination auch auf Reisende
aus.
Voller Neugier auf dieses

Land starteten Wolfgang und
Brigitte Röller ihre sechswö-
chige Fernost-Reise über
mehr als 11.000 Kilometer.
Spannender Startpunkt war
Hongkong, die frühere briti-
sche Kronkolonie und heuti-
ge Sonderverwaltungszone
Chinas. Von der Glücksspie-
lerstadt Macao, einst portu-
giesische Kolonie und heute
auch als das Las Vegas des
Ostens bezeichnet, führte die
Reise über Yangshuo entlang
des Li-Flusses nach Guillin
und weiter nach Chengdu,
wo sie nach den Pandabären
suchten.
Nach einigen Tagen auf

dem gigantischen Yangtze
erkundeten sie die Mega-
Metropolen Shanghai und
Peking. Von Xining, dem
„Tor nach Tibet“, fuhren sie
mit der berühmten Tibet-

Bahn auf der höchstgelege-
nen Eisenbahnstrecke der
Welt nach Lhasa. Vorbei an
den Achttausendern Mt.
Everest, Cho Oyu und Shis-
hapangma ging es mit einem
Landrover auf dem Landweg
über den mehr als 5.000 Me-
ter hohen Himalaya-Haupt-
kamm bis hinunter nach Ne-
pal, wo die Reise in der quir-
ligen Hauptstadt Kathmandu
endete.
Für diese Reise brauchten

Brigitte und Wolfgang Röller
zehn Flüge, acht Eisenbahn-
fahrten, sechs Schiffs- und
Bootsfahrten, zwei Transra-
pid-Fahrten, zwei Radtouren
sowie ungezählte Bus- und
Auto-Kilometer. Beide laden
das Publikum ein, die Vielfalt
der Kulturen, der Landschaf-
ten und der Menschen im
Reich der Mitte zu entde-
cken.
Die Veranstaltung findet

am Sonntag, 13. April, um 19
Uhr im Alten Güterschuppen
in Eystrup. Einlass ist ab 18
Uhr. DH

Info Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf für 18 Euro (Abend-
kasse 22 Euro) bei der Raiffei-
sen-Genossenschaft, der
Volksbank und der Shell-Station
Eystrup; telefonische Reservie-
rung unter 04254-802323.

China – Tibet –
Nepal

11.000 Kilometer durch das Reich der
Mitte am 13. April in Eystrup

Am vergangenen Sonnabend hat die Freiwillige
Feuerwehr Höfen zusammen mit dem Dörpsver-
ein und der Jagdgenossenschaft wieder die jähr-
liche Müllsammelaktion durchgeführt. Mit insge-
samt vier Treckergespannen und zu Fuß ging es
durch Höfen und die angrenzende Feldmark. Die

vielen Kinder und Erwachsenen fanden wieder
reichlich Gartenabfälle, Plastikmüll, Altglas und
nicht alltäglichen Unrat. Für die anschließende
Stärkung haben die Bäcker wieder Pizza im Hö-
fener Backhus gebacken.

Foto: Schröder

Frühjahrsputz rund um Höfen

Wietzen. „Wir bitten um Mit-
hilfe“, schreiben Regine Wölbl
und Katrin Popenga von Müh-
lenfelds Hof in Wietzen. In ih-
rer Mitteilung an die HamS
heißt es:
Am 21. Februar ist die gut

kniehohe Schafpudelhündin
Emma in Wietzen entlaufen.
Emma stammt aus schlechter
Haltung und ist aufgrund des-
sen ein sehr scheuer, ängstli-
cher Hund. Bei ihrer neuen
Besitzerin war sie daher auch
noch gar nicht wirklich ange-
kommen, als sie in der Nacht
auf den 21. Februar aus dem
Raum, in dem sie unterge-
bracht war, regelrecht ausge-
brochen ist.
Mit Hilfe eines Strohballens,

auf den sie sich mit den Hin-
terbeinen gestellt haben muss,
hat sie sich die obere Hälfte
der Dielentür geöffnet, um
dann über die untere Hälfte

hinweg herauszuspringen.
Seitdem ist sie unterwegs.

Wir haben Unterstützung von
einem professionellen Hunde-
sicherungsteam, welches uns
mit Kameras und Tipps ausge-
stattet hat.
Da Emma sehr menschen-

scheu ist und man nicht näher
als etwa 100 Meter an sie her-
ankommt, wird es nur mit Hil-
fe einer Lebendfalle möglich
sein, sie einzufangen. Hierfür
muss sie zunächst an eine Fut-
terstelle gewöhnt werden. Lei-
der ist sie an drei kameraüber-
wachten Futterstellen, die wir
bisher jeweils in der Nähe von
Sichtungen beziehungsweise
an ihrem zu Hause eingerich-
tet haben, nicht aufgetaucht.
Die letzte Sichtung war schon
am 26. Februar.
Wir sind dringend auf Sich-

tungen angewiesen und bitten
jeden, der im Umkreis Wiet-

zen/Neulohe/Graue/Dolldorf
oder auch in einem weiteren
Umkreis unterwegs ist, die
Augen nach Emma offen zu
halten und Sichtungen mit
möglichst genauer Ortsangabe
umgehend an Regine Wölbl,
Telefon 0157-75385549, oder
Katrin Popenda, Telefon 0177-
4660009, zu melden.
Weiter heißt es: Es könnte

auch sein, dass sie sich an
Stellen ernährt, an denen Kat-
zen gefüttert werden. Falls ir-
gendwo auffällt, dass mehr
Katzenfutter als üblich fehlt,
wäre das ggf. auch ein Hin-
weis auf sie. In dem Fall könn-
ten wir dort eine Wildkamera
installieren.
Um Emma nicht weiter zu

vertreiben, bitte keine Ein-
fangversuche unternehmen!
Vielen herzlichen Dank!
Diesem Aufruf schließt sich

die HamS gerne an.

Werhat „Emma“gesehen?
Scheue Schafpudelhündin in Wietzen entlaufen / Mühlenfelds Hof bittet um Mithilfe

„Emma“ wird seit dem 21. Februar gesucht. FOTO: MÜHLENFELDS HOF

Landesbergen. Die Kunst
des Weidenflechtens wurde
früher von Generation zu Ge-
neration weitergegeben.
Heute begeistert das Wei-
denflechten Kreative und Na-
turfreunde gleichermaßen. In
der Schule in Landesbergen
können Interessierte am 22.
März von 10 bis 16.45 Uhr
lernen, wie sie aus biegsamen
Weidenruten ein oder zwei
etwa 60 bis 80 Zentimeter
große Tiere flechten, die
ganz individuell gestaltet
werden können. Ein Lamm
aus Weidenruten ist ein toller
Hingucker und eine Ergän-
zung zum Weidenschaf und
ein besonderes Osterge-
schenk. Anmeldungen unter
vhs-mittelweser@gmx.de. DH

Osterlämmer aus
Weidengeflecht

IN KÜRZE
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KULTUR
Samstag, 08.03.
Nienburg
Ausstellung , 10 bis 13 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Kings of Floyd“, Wish You Were
Here Tour, 20 Uhr, Theater auf dem
Hornwerk, Mühlentorsweg 2
Pariser Flair - Femmes Fatales“, 20
Uhr, Kulturwerk, Mindener Land-
straße 20
Sonntag, 09.03.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Ausstellung , 14 bis 17 Uhr, Gale-
rieN, Leinstraße 26
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 14 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Wehr di, Belinda“, Theatergruppe
Erichshagen-Wölpe, 15 Uhr, Thea-
ter auf dem Hornwerk, Mühlentors-
weg 2
Dienstag, 11.03.
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16
Uhr, Romantik Bad Rehburg, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik,
13 bis 16 Uhr, Gedenk- und Bil-
dungsstätte, Schulstraße 1
Nienburg
Benefizkonzert Heeresmusikkorps
Hannover, 19.30 Uhr, Theater auf
dem Hornwerk, Mühlentorsweg 2
Mittwoch, 12.03.
Ausstellung , 10 bis 17 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22

Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Donnerstag, 13.03.
Nienburg
Ausstellung , 10 bis 17 Uhr, Polizei-
museum, Lange Straße 20-22
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 17 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der
Posthof, Georgstraße 22
Freitag, 14.03.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Fas-
lem-Haus, Biedermeiergarten, Lapi-
darium, 10 bis 13 Uhr, Museum,
Leinstraße 4 und 48
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Krankentransport /Rettungs-
leitstelle
(05021) 19222

Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte Rufnum-
mer 116117
Freitag 15 Uhr bis Samstag 7
Uhr in den Krankenhäusern
Bereitschaftsdienst im
Krankenhaus Nienburg
9 bis 12 Uhr und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
9 bis 11 Uhr und 18 bis 20 Uhr

Augenarzt Rufnummer 116 117
Bereitschaft von 10 bis 16 Uhr

Apothekennotdienst
Nienburg
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Eichen-Apotheke, Verde-
ner Landstraße 134, (050-
21)18831
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8
Uhr: Apotheke Erichshagen,
Celler Straße 62, (050-
21)63938
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum
Samstag 13 bis Sonntag 8 Uhr:
Adler-Apotheke, Stolzenau, Lan-
ge Straße 14, (05761)3007
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Markt-Apotheke, Rehburg, Heid-
torstraße 10, (05037)98650
Hoya/Asendorf:
Samstag 13 Uhr bis Sonntag 8
Uhr: Alte Vilser Apotheke, Bruch-
hausen-Vilsen, Brautstraße 8,
(04252)3535
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Hirsch-Apotheke Verden, Holz-
markt 8, (0 42 31) 2680

Zahnärzte
Nienburg
Sprechstunde Sonnabend von 10
bis 12 Uhr
und 18 bis 19 Uhr, Sonntag von 11
bis 12 Uhr: Zahnärztin Julia
Schwegmann, Hoya, Lange Stra-
ße 23, (0 42 51) 15 51
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19, Sonntag
von 11 bis 12 Uhr:
Dr. Joachim Seele, Loccum, Fär-
berstraße 3, (05766) 205

RÄTSELNMIT DERHARKEAM SONNTAG

Dieser Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Aldi
Bähre Energie
Burger King
Combi
Cookie
Edeka
Expert
Famila
Gold- und Pelzankauf
Hagebau
Hol ab
Jawoll
Jeans Fritz
Lidl
Marktkauf
Nah & Gut
NP
Netto
Obi
Penny
Poco
Posten-Börse
Repo
Sonderpreis Baumarkt
T-TM Fehler
Thies & Co.
Thomas Philipps
Toom
Trinkgut
WEZ
XXXLutz

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Anora Sa: 19.45 Uhr; So: 16.45
Uhr; Bridget Jones - Verrückt
nach ihm Sa: 16.45 / 17.00 /
19.45 Uhr; So: 11.00 / 17.00 /
19.45 Uhr; Captain America:
Brave NewWorld Sa: 19.45
Uhr; So: 16.45 / 17.00 / 19.45
Uhr; Criminal Squad 2 Sa:
22.30 Uhr; Der Lehrer, der uns
das Meer versprach So: 11.00
Uhr; Die drei ??? und der Kar-
patenhund Sa: 14.00 Uhr; So:
11.00 / 14.00 Uhr; Ein Mädchen
namensWillow Sa: 14.00 /
17.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00 /
17.00 Uhr; Flight Risk Sa: 23.00
Uhr; So: 20.00 / 20.10 Uhr; Gol-
da - Israels eiserne Lady So:
11.00 Uhr; In the Lost Lands Sa:
17.00 / 19.45 / 22.45 Uhr; So:
17.00 / 19.45 / 20.00 Uhr; Love
Hurts - Liebe tut Weh Sa: 17.00
/ 19.45 / 22.45 Uhr; So: 17.00 /
19.45 Uhr;Maria Sa: 17.00 Uhr;
So: 14.00 Uhr;Mickey 17 Sa:
16.45 / 19.45 / 22.45 Uhr; So:
16.45 / 19.45 Uhr;Mufasa: Der
König der Löwen Sa: 14.00 Uhr;
So: 14.00 Uhr; Nienburg 1975
So: 11.00 Uhr; Paddington in
Peru Sa: 14.00 Uhr; So: 11.00 /
14.00 Uhr; Sonic the Hedgehog
3 Sa: 14.00 Uhr; So: 14.00 Uhr;
The Monkey Sa: 22.45 / 23.00
Uhr; Vaiana 2 Sa: 14.00 Uhr; So:
14.00 Uhr;Wicked (Songs dt.
gesungen) Sa: 14.00 Uhr;Wun-
derschöner Sa: 17.15 / 20.15
Uhr; So: 17.00 / 17.15 / 19.30
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Bridget Jones - Verrückt nach
ihm Sa: 17.15 / 19.30 Uhr; So:
17.15 Uhr; Captain America:
Brave NewWorld Sa: 20.00
Uhr; So: 17.45 Uhr; Die drei ???
und der Karpatenhund Sa:
15.30 Uhr; Ein Mädchen na-
mensWillow Sa: 15.30 Uhr; So:
14.00 Uhr;Maria So: 14.00 Uhr;
Paddington in Peru Sa: 15.00
Uhr; So: 14.30 Uhr;Wunder-
schöner Sa: 19.30 Uhr; So:
17.00 Uhr

Dersa Kino Rahden
(05771) 917525
Bridget Jones - Verrückt nach
ihm Sa: 16.45 / 20.00 Uhr; So:
16.45 / 20.00 Uhr; Bridget Jo-
nes: Mad About the Boy Sa:
16.45 / 20.00 Uhr; So: 16.45 /
20.00 Uhr; Die drei ??? und der
Karpatenhund Sa: 14.30 Uhr;
So: 14.30 Uhr; Ein Mädchen na-
mensWillow Sa: 14.15 / 14.30 /
17.00 / 17.15 Uhr; So: 14.15 /
14.30 / 17.00 / 17.15 Uhr; Flight
Risk So: 20.00 Uhr; Fuchs und
Hase retten denWald So: 15.00
Uhr; In the Lost Lands Sa: 17.30
Uhr; So: 17.30 Uhr; Love Hurts -
Liebe tut Weh Sa: 17.30 / 20.30
Uhr; So: 20.30 Uhr;Mickey 17
Sa: 17.15 / 20.00 Uhr; So: 17.15 /
20.00 Uhr; Paddington in Peru
Sa: 14.00 Uhr; So: 14.00 Uhr

INDENKINOS

TIPPS &T ERMINE

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft:Montag bis
Donnerstag 7 bis 20 Uhr; Frei-
tag 7 bis 21 Uhr, Sonnabend 11
bis 19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8
bis 19 Uhr, Relaxbecken:Mon-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 20
Uhr; Freitag 8.30 bis 21 Uhr;
Sonnabend 11 bis 19 Uhr; Sonn-
tag, Feiertag 8 bis 19 Uhr, Sau-
nalandschaft:Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag
bis Samstag 11 bis 22 Uhr;
Sonntag, Feiertag 10 bis 20 Uhr
Borstel
Hallenbad:Montag (Damensau-
na außer an Feiertagen) bis
Mittwoch 6.30 bis 8.30 Uhr, 17
bis 20 Uhr; Donnerstag (Warm-
badetag) 6.30 bis 8.30; Freitag
(Warmbadetag) 6.30 bis 8.30
Uhr, 16 bis 20; Sonnabend 15
bis 18 Uhr; Sonntag 9 bis 14 Uhr
Liebenau
Hallenbad:Montag 6.30 bis
7.30 Uhr; Dienstag und Freitag
6.30 bis 7.30 Uhr, 15 bis 20 Uhr;
Mittwoch 15 bis 19 Uhr; Sams-
tag 7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17
Uhr; Sonntag 8 bis 13 Uhr
Rehburg
Hallenbad: Dienstag, Mittwoch
und Donnerstag 13 bis 21 Uhr;
Freitag 7 bis 22 Uhr, Samstag 7
bis 18 Uhr; Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Hallenbad: Dienstag 14.30 bis
20 Uhr; Mittwoch 14.30 bis 20
Uhr, Freitag 14.30 bis 20 Uhr,
Samstag 14 bis 19 Uhr, Sonntag
8 bis 13.30 Uhr
Warmsen
Hallenbad:Montag, Mittwoch
und Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag und Freitag 15
bis 20 Uhr; Sauna:Montag Her-
ren 15 bis 21.30 Uhr / Dienstag
Damen 15 bis 20 Uhr / Mittwoch
für Alle 15 bis 21.30 Uhr / Don-
nerstag Damen 15 bis 21.30 Uhr
/ Freitag Herren 15 bis 20 Uhr
Balneon Neustadt
Schwimmbad:Montag und
Dienstag 10 bis 21; Mittwoch 7
bis 21, Donnerstag, 10 bis 21,
Freitag 7 bis 21 Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen 10 bis 21;
Saunawelt: Montag (nur Da-
mensauna 10 bis 23 Uhr),
Dienstag bis Sonntag 10 bis 23
Uhr

Nienburg. Das Nienburger
Kulturwerk hat für die im
März stattfindenden Figuren-
theatertage wunderschöne
Klassiker für Kinder und Fa-
milien zusammengestellt.
Jung und Alt können in eine
zauberhafte Welt eintauchen.
Das Programm im Über-

blick:
¢ Die Bremer Stadtmusi-
kanten (Figurentheater Ging-
ganz) am Donnerstag, 27.
März, um 10 Uhr und um 15
Uhr, ab 4 Jahren
Was macht man, wenn ei-

nem die Mehlsäcke zu schwer
werden, wenn man auf der
Jagd nicht mehr so richtig gut
vorankommt, einem das Mäu-
sejagen zu schwer wird oder
einem beim Krähen die Stim-
me versagt? Ganz einfach:
Man geht nach Bremen und
wird Stadtmusikant. Ein Esel,
ein Hund, eine Katze und ein
Hahn, alle vier alt und zu
nichts mehr zu gebrauchen,
treffen sich auf der Landstra-
ße. Hungrig und müde, von zu
Hause verjagt, wissen sie nicht
weiter. Doch die Landstraße ist
allemal besser als der Tod und
vielleicht ist ja bei der Bremer
Stadtmusik noch eine Anstel-
lung zu bekommen. Gesagt –
getan. Doch der Weg nach
Bremen ist weit und gefährlich
¢ Das schönste Ei der
Welt (Theater SalzstreuNer)
am Freitag, 28. März, um 10
Uhr, ab 5 Jahren
Es waren einmal drei Hüh-

ner – Pünktchen, Latte und
Feder – die stritten sich, wer
die Schönste von ihnen sei.
Pünktchen besaß das schönste
Kleid. Latte hatte die schöns-
ten Beine. Und Feder trug den
schönsten Kamm. Weil sie sich
nicht einigen konnten, fragten

sie den König. Dieser rief ei-
nen Wettstreit aus: Welches
Huhn legt das schönste Ei? Al-
le drei gaben sich große Mü-
he, jedes Ei ist etwas ganz Be-
sonderes. Ob der König eine
weise Entscheidung traf?
¢ Die Froschkönigin (The-
ater 7schuh) am Samstag, 29.
März. um 15 Uhr im Museum
Nienburg, ab 5 Jahren
Willkommen zur silbernen

Hochzeit der Froschkönigin!
25 Jahre hält der Zauber –
Glück gehabt! Aber wie hat
sie ihn gefunden, ihren ver-
zauberten Märchenprinzen?
Und wie hat sie ihn erlöst?
Warf sie ihn an die Wand oder
war es ein Kuss? Ganz wie im
Märchen?
¢ Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer
(Theatrium Steinau) am Sonn-

tag, 30. März, um 16.00 Uhr,
ab 4 Jahren
Die winzige Insel Lummer-

land ist die Heimat von Lukas
dem Lokomotivführer und sei-
ner treuen Lok Emma. Und
natürlich von Jim Knopf, der
als Baby per Postpaket auf der
Insel gelandet ist. Jim und Lu-
kas sind die allerbesten Freun-
de. Als es auf Lummerland
plötzlich zu eng wird, machen

sie sich gemeinsam auf die
Suche nach einer neuen Hei-
mat. DH

InfoWeitere Informationen im
Nienburger Kulturwerk, Mindener
Landstraße 20, unter Telefon
(050 21) 9 22 580, per E-Mail an
info@nienburger-kulturwerk.de
oder direkt über die Internetseite
des Kulturwerks www.nienbur-
ger-kulturwerk.de.

ZeitloseKlassiker fürKinder
Figurentheatertage im Nienburger Kulturwerk vom 26. bis 30. März

Natürlich dürfen bei den Figurentheatertagen auch die Bremer Stadtmusikanten nicht fehlen. FOTO: MICHAEL STAEMMLER
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SENIORENBETREUUNGSENIORENBETREUUNG
Tag & Nacht Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche
Beratung

Glücklich Daheim statt AltenheimGlücklich Daheim statt Altenheim

www.family-service-leese.de
05761 / 9211 44

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

WIDDER 21.3. - 20.4.

Die Liebe steht auf etwas wackeligen
Beinen. Dem Partner mehr Entge-
genkommen zeigen. Beruflich leicht
steigendeTendenzen.

STIER 21.4. - 20.5.

Gezielte Weiterbildung sollte voran-
getrieben werden. Für Studien, Prü-
fungen usw. sind die Voraussetzun-
gen derzeit optimal.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Bringen Sie mehr Ruhe in Ihr Leben!
Die halbe Kraft genügt eigentlich
schon, um ausgesprochen gute Er-
gebnisse zu erzielen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Ein ruhiges Gespräch unter vier Au-
gen wird dafür sorgen, dass Diffe-
renzen mit einem Vorgesetzten wie-
der ausgeräumt werden.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie sind in bester Laune und bringen
jeden in Ihrer Umgebung in Hoch-
stimmung. Das wird nicht ohne po-
sitive Folgen bleiben.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Der heutige Tag verlangt viel diplo-
matisches Geschick von Ihnen. Seien
Sie bereit, auch andere Meinungen
gelten zu lassen.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Gestehen Sie einen Irrtum ein, bevor
sich ein ernsthafter Streit daraus ent-
wickelt. Das tut Ihrem Image keiner-
lei Abbruch.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Eine Situation ist gar nicht so aus-
weglos, wie sie im ersten Moment
erscheint. Die Lösung stellt sich fast
von allein ein.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Ein kleines Hindernis bereitet Ihnen
keine Schwierigkeiten; Sie haben ge-
nügend Selbstvertrauen, um damit
fertig zu werden.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Dank innerer Gelassenheit können
Ihnen Hektik und Stressfallen nichts
anhaben. Und das sollten Sie am
Abend auch genießen.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

EineVeränderung bahnt sich an.Was
aber nichts Schlechtes bedeuten
muss, denn es ergibt sich eine inter-
essante Begegnung.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Jemand hegt bestimmte Absichten
mit Ihnen. Es könnte sich da etwas
entwickeln, das für Ihre Zukunft äu-
ßerst bedeutsam ist.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

Hier
anmelden

DIE 5 WICHTIGSTEN THEMEN
FÜR DEINE REGION

Als Newsletter morgens in deinem Postfach.

Wissen, was Deutschland
und die Region bewegt.

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pfleege und Fürsorge
im eigenen Zuuhause.

• Wir vermittelnn Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deuutschsprachige
Pflegekräfte aaus Polen.

• Fürsorgliche ZZuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häussliche Betreuung und
Pflege mit sehhr hohem

• Qualitätsstanddard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

Neues aus der Geschäftswelt
ANZEIGEN AKTUELL

Einladung zum kostenlosen Webinar:
„Digitalisierung erfolgreich starten“

Die Wirtschaftsförderung im Landkreis Nienburg/Weser GmbH lädt alle inte-
ressierten Betriebe aus der Region herzlich zu unserem kostenlosen Webinar
„Digitalisierung erfolgreich starten“ ein.

Wann? Donnerstag, 20. März 2025, um 11 Uhr
In diesem einstündigen Webinar vermittelt Jessica Grethen vom Mittel-
stand-Digital Zentrum (MDZ) Hannover praxisnahe Werkzeuge, die kleinen
und mittleren Unternehmen helfen, digitale Anwendungen erfolgreich ein-
zusetzen. Das MDZ Hannover unterstützt Unternehmen auf ihrem Weg in die
digitale Zukunft durch Informationsveranstaltungen, Workshops, Firmenge-
spräche und Projektbegleitungen.
Jetzt anmelden! Besuchen Sie unsere Homepage: www.win-nienburg.de
Für Fragen zur Veranstaltung steht Ihnen das WIN-Team gerne zur
Verfügung: telefonisch unter 05025 8877720 oder per E-Mail an
info@win-nienburg.de.
Nutzen Sie die Chance, Ihr Unternehmen digital fit zu machen!

Familienanzeigen

Vorstand und Team des Nienburger Kulturwerks

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von

Alwine Gerner
Wir werden ihr großes Engagement vermissen und sind dankbar für ihre Treue

zum Verein und die vielen Jahre, die wir miteinander verbringen durften.

Liebe Gäste,
aus familiären Gründen schließen wir unser

Landgasthaus „Zum Schäferhof “ ab dem 1. April 2025.
Wir bedanken uns bei allen für ihre langjährige Treue!

Familie Reck und Mitarbeiter

Telefon (05021) 3320Telefon (05021) 3320
Berliner Ring 251
31582 Nienburg/Weser

Landgasthaus
„Zum Schäferhof“

seit 1880

Stellenangebote

#Arbeiten#Arbeiten
 

inmeinerinmeiner 

stadtstadt
Staatlich Anerkannte*r Erzieher*in

EG S 8a TVÖD, Kita Helstorf, 36 Std.

neustadt-a-rbge.de/jobs

Jetzt
bewerben

• Sachbearbeitung Sozialhilfe und Asyl,
EG 9 b TVöD/BesGr. A 10 NBesG
Fachdienst Soziales, 39,00 h/40,00 h (Vollzeit)

• Sachbearbeitung Schulentwicklung und
Ganztagsausbau, EG 9 c TVöD/BesGr. A 10 NBesG
Fachdienst Bildung, 39,00 h/40,00 h (Vollzeit)

• Schulsachbearbeitung Waldschule Schneeren,
EG 6 TVöD, Fachdienst Bildung, 11,25 h (Teilzeit)

Wir gratulieren herzlich

Herrn

Alexander Elberg
zur Bestellung als

WIRTSCHAFTSPRÜFER

Familien
Elberg • Jochim • Brauer

GEMEINSAM TRAUERN

Sie wollen
hoch hinaus?

Wir haben
das Richtige
für Sie.

Ihr Jobportal für Nienburg und Umgebung

jobs.dieharke.de
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An- und Verkauf

Suche
Aufsitzrasenmäher

– auch defekt –
oder zum

Ausschlachten.

☎ (0174) 9892588

Ältere Dame sucht Silberbesteck,
auch Einzelteile u. angelaufen.
Bitte alles unverbindl. anbieten!
05761/907652 oder % (01 70)
6 15 11 72

Erwachsenen-Dreirad günstig VS
% (01 52) 24 54 58 08

Bett 0,90x 2m mit Matratze, helles
Holz % (0 50 21) 1 22 47

TIEFSTPREISE für
TRAPEZBLECHE
und ISO-PANEELE
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70
www.blech-center-sehnde.de · info@blech-center-sehnde.de

Schallplatten au. komplette
Sammlungen. Guter Preis
% (01 51) 41 47 33 46

Suche Aufsitzmäher und Motor-
roller, auchdefekt, bitte alles an-
bieten. % 01 76 55 45 94 26

Elektrorollstuhl
faltbar, krankheitsbedingt kaum
gebraucht, NP 4.700 *, Preis VB
% (0 50 21) 1 61 11

Räucherofen aus VA mit viel Zu-
behör zu verkaufen, Preis VB,
% (0 50 21) 91 31 84

Tiermarkt
Wellensittiche für 10* zu verk.;
Kaninchen mit Stall zu verk.
% (01 62) 6 80 75 02

Brauchen Sie einen Handwerker?

Dachdecker, Zimmer-
arbeiten & Reparaturen
jeglicher Art % 01 57 50 79 20 58

Verschiedenes
Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
0172/4208308 oder % (0 42 41)
92 11 24

Fliesenlegermeister
(01 60) 97 73 96 54

Erledige Gartenarbeiten
% (01 72) 9 09 06 68

Ankauf Krafträder

Roller, Mopeds, Motor-
räder
Aufsitzmäher gesucht. Auch de-
fekt. % (0 51 21) 2 06 88 83

Roller, Mopeds, Motor-
räder
Aufsitzmäher gesucht. Auch de-
fekt. % (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Landmaschinen: Volldreh-
pflug 3-4 Schar, Drillmasch.
Amazone D7/D8/D9, Rad- u. Te-
leskoplader, Schlepper, Kipper
usw. % (01 75) 7 09 89 26

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Mercedes

MB E 200 T Kombi,
tenoritgrau, top Zustand, viele
Extras, EZ 11/14, TÜV neu.
110000 km, VB: 17.500*

% 0 50 21 -6 18 16

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Bekanntschaften
Ich Verena 68 J., leider verwitwet,
bine. ruhige,hübsche,natürliche
Frau, sauber u. gepflegt, ichhabe
e. treues gutes Herz, koche sehr
gerne u. gut, beruflich habe ich
lange in dermobilen Altenpflege
gearbeitet. Die Einsamkeit ist
nicht einfach für mich, deshalb
suche ich pv einen liebevollen
Mannbis 80 J., für den ichda sein
darf. % (01 51) 62 90 35 90

Tausche Einsamkeit gegen Liebe,
Heidi, 72, jünger aussehend, mit
viel Herz, Humor u. Charme, eig.
PKW, aktiv, gute Köchin. Muss
ich nun immer alleine bleiben?
Zu Zweit lachen, etwas unter-
nehmen und die Frühlingssonne
spüren ist doch viel schöner.
PV Weser-Ems-Liebe.de
% (05 41) 91 53 89 90

Bildschöne Helga, 78 J., seit kur-
zem verwitwet, bin eine natürli-
che, herzliche Frau, jung geblie-
ben, unkompliziert und häuslich.
Die Einsamkeit ist nicht leicht für
mich, mir fehlt das tägliche Mit-
einander, ich habe keine großen
Ansprüche, nur Sehnsucht nach
einem ehrlichen Lebenspartner,
habe ein Auto und würde am
liebsten zusammenziehen pv
% (01 60) 97 54 13 57

Automarkt

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.
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Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

#1 für Zustelljo
bs

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Nienburg
Loccum
Rehburg
Landesbergen
Münchehagen
Stolzenau
Liebenau
Wenden
W t

Freie Stellen in

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

Wasserstrasse

tellt

Die STADT NIENBURG/WESER sucht:
- eine*n Sachbearbeiter*in (m/w/d) für das
Sachgebiet 32 Ordnung und Verkehr
(Voll- o. Teilzeit/EG 9a TVöD)

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 · 31582 Nienburg

ÜBER UNS
Angefangen mit dem Digitalen Schwarzen Brett® entwickeln und vertreiben wir
seit 2006 hochmoderne Lösungen zur Kommunikation und Kollaboration in Bil-
dungseinrichtungen und Unternehmen. Nach lebendigen Jahren des Wachstums
versorgen wir mittlerweile tausende Kunden in der gesamten DACH-Region mit
zukunftsweisenden Produkten wie der Digitalen Tafel, dem Digitalen Schwarzen
Brett® und weiteren Hard- und Softwarelösungen für zeitgemäße Bildung und
Zusammenarbeit. Sowohl als Digitalisierungspartner als auch als Arbeitgeber
und Team stehen für uns Professionalität, Innovation sowie ein ganzheitlicher
Ansatz stets im Mittelpunkt.

DEINE AUFGABEN
· Deutschlandweite Montagen und
Inbetriebnahmen von digitalen
Kommunikationssystemen
(Digitale Tafeln)

· Du führst kleine Service und
Reparaturaufgaben an unseren
Produkten durch

· Wenn erforderlich, bist du in der
Lage eine kleine Einweisung an
unserem Produktportfolio durch-
zuführen (nach Einarbeitung)

DEIN PROFIL
· Handwerkliches Geschick zeichnen
dich ebenfalls aus, wie gutes
technisches Verständnis. Du bist im
Besitz eines Führerscheins (Klasse B
zwingend erforderlich)

· Gute Deutsch-Kenntnisse
in Wort und Schrift

· Du arbeitest Kunden- und lösungs-
orientiert

· Deutschlandweite Reisebereitschaft
ist ausgeprägt vorhanden

WARUM WIR?
· Leistungsgerechte Bezahlung plus Provision und Reisekosten / Spesen
· Flache / freundschaftliche Hierarchien sowie ein gutes Arbeitsklima
· Wir übernehmen für dich die Routenplanung und die Hotelbuchungen
mit Frühstück

· Arbeitskleidung,Werkzeug, sowie Wasser und regelmäßige Firmenevents
Interesse geweckt? Dann bewirb dich jetzt auf eine unserer freien Stellen oder
lass uns deine Initiativbewerbung zukommen. Wir freuen uns auf dich!

Monteur / Servicetechniker (m/w/d)
auch für Quereinsteiger/Berufsanfänger (zunächst befristet)

Festanstellung, Vollzeit · Steyerberg, deutschlandweit

Bitte bewerben unter:
heinekingmedia GmbH
Hamburger Allee 2-4 | 30161 Hannover
Tel 0511 67 519 - 0
info@heinekingmedia.de
www.heinekingmdedia.de

heinekingmedia

Außendienst zu sofort auf Fixum&
guter Provision zu vergeben. Be-
werbung: ISOKLINKER - in-
fo@isoklinker.de oder
% (0 57 67) 96 00 30

MFA (m/w/d) für HNO-Praxis in
Nienburg in Teilzeit gesucht.
Mo, Di, Do nachmittags, Fr mor-
gens. Reinigungskraft (m/w/d)
gesucht! Bewerbung bitte unter:
Hnonienburgweser@yahoo.com

BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2 Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die FilialeBad Nenndorfwurde
auf Google mit 4,5 bewertet
am 24.02.2025 | 2385 Rezensionen

1) Dauertiefpreis. Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gültig am 14.03. + 15.03.2025 in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-Artikel, Heimtextilien und Leuchten. Gilt nur für Neuaufträge. Ausgenommen preisre-
duzierte Werbeware. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 09961045 I 3) Gültig bis zum 22.04.2025. Gilt auf alle Möbel & Küchen der folgenden Marken Vilano, Venjakob, himolla, Hukla,
hartmann, Mondo,Valmondo, Livin,Vito,Wöstmann, Decker, Schlaraffia, Ruf, Serta, Musterring, Henders &Hazel, XOON, SchönerWohnen, Stressless, Set One, nolte, nolteneo, Miele,AEG, Bora, Bosch, Liebherr, Mondo, Quooker, Neff, Leonardo
Living. Gilt auch auf Dauertiefpreise & Sale-Artikel, ausgenommen Werbeware. Erhalten Sie bei einem Einkaufswert von 2000 € einen 100 €-Bonus, bei einem Einkaufswert von 4000 € einen 200 €-Bonus und bei einem Einkaufswert von
6000 € einen 300 €-Bonus. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombinationmit weiteren Nachlässen. Nur ein Gutschein pro Einkauf einlösbar. 0996 1112 00-02.

LLANLANGE

Freitag, 14.03.2025 . Bis 21 Uhr!

in Bad Nenndorf

GE

SPAREN!

DAUERTIEFPREISE

45%Bis zu

1)

einzulösen in den Abteilungen:
Haushaltswaren . Deko-Artikel . Heimtextilien . Leuchten

20%
GUTSCHEIN

2)

Nur am Fr. 14.03. + Sa. 15.03.2025

09961045

300€
AufunsereMEGA-MARKENbiszu

EXTRASPAREN

3)

IHR ZUSÄTZLICHER VORTEIL
in den AbteeeilungenMöbel und Küchen:

GLÜCKSRAD
· GLÜ

ÜC
KS
RA
D
·

M
ÖB
EL

HEINRICH · HIER
BE·

LÜCKÜC
K EGISE KSRAD·GL

Ü

NNTZUHAU

S KÜ

NS

Tolle
Gewinne

mit unserem

Glücksrad

Schnelle
Küche
Gemüse-
Highlights

Live-Kochen

+

FOLGEN SIE UNS...
WWW.DIEHARKE.DE +

Fuhrparkleiter (m/w/d) in Vollzeit
Sie sind ein Organisationstalent, behalten den Überblick
und übernehmen gerne Verantwortung?
Dann haben wir den richtigen Job für Sie! Bei uns liegt
die Fuhrparkverwaltung in Ihren Händen, Sie planen die
Wartungs- und Reparaturtermine, Sie überwachen die
Einhaltung gesetzlicher Vorgaben und Sie koordinieren
die Fahrerqualifikation.
Weitere Informationen zum Aufgabengebiet:
www.spedition-fischer.de/karriere

Franz Fischer Spedition GmbH
Nienburger Bruchweg 11
31582 Nienburg
Tel. (05021) 97970
bewerbung@spedition-fischer.de

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der Mittelweser Vertriebs

GmbH

Einfach online bewerben oder über

WhatsApp und den QR-Code scannen:

Schülerjob
gesucht?

nau
burg
urg
um
chehagen
ddeenn

Gebiete:
Liebe
Nienb
Rehbu
Loccu
Münc
WWeenndd

Freie G

ddeennWWeenndd

Stellenangebote

Stellengesuche
Biete meine Unterstützung im
Haushalt in Stolzenau an.
% (01 55) 60 81 70 57

Immobilien
Fugenarbeiten Isolierklinker
www.ifm-nienburg.de
Tel. 0172/1793038

Vermietungen

2-Zi.-Wohnung
Verm. Souterrain-Whg., 45m², in
Wietzen % (01 73) 4 65 33 18
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg, Tel. 05021 97620
volkswagen-autohaus-suedring-nienburg.de

Erleben Sie am 14. März in entspannter Atmosphäre eine starke Premiere: den neuen Tayron.
Auf einer Länge von 4,80 Metern stellt der repräsentative SUV-Allrounder mit dem charisma-
tischen Design und den leistungsstarken Motorisierungen eine neue Größe in der Volkswagen
SUV-Familie dar. Mit bis zu sieben Sitzplätzen1, einer Anhängelast2 von maximal 2,5 Tonnen und
bis zu 2.090 Liter Kofferraumvolumen3 ist der neue Tayron bereit für viele Abenteuer. Freuen
Sie sich auf einen spannenden Tag für die ganze Familie, u. a. mit leckeren Snacks vom Grill.

– Fahrzeugpräsentation: einsteigen, Probe sitzen, alle Informationen zu Highlights und
Motorisierungen aus erster Hand

– Experten vor Ort: persönliche Beratung und Austausch mit Auto-Enthusiasten
– Genuss und Geselligkeit: Gegrilltes, Snacks, erfrischende Getränke und stimmungsvolle Musik

Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Stand 03/2025.
1 Dritte Sitzreihe optional und nicht verfügbar für Tayron eHybrid. 2 Zulässige Anhängelast
gebremst 12%. 3 Bei umgeklappter Sitzbank im 5-Sitzer.

Willkommen zur Premiere des neuen Tayron

Kommen, staunen, genießen

Jetzt erleben beim Tayron Family Day
am 14. März von 16.00 bis 19.30 Uhr

Nienburg. Mehr als 12.000
Euro sind im vergangenen
Jahr bei der Premiere für den
guten Zweck zusammenge-
kommen. Grund und Ansporn
genug, in diesem Jahr eine
Wiederholung zu wagen: Mit
der zweiten Glücksei-Aktion
möchte der Rotary Club Nien-
burg-Neustadt wieder Gutes
tun und Menschen in Not hel-
fen.
„Vor einem schweren Un-

fall oder einem Unglück ist
niemand gefeit, neben kör-
perlichen Verletzungen sind
Betroffene und oft auch Erst-
helfer und Rettungskräfte aus
Feuerwehr und Rettungs-
dienst mitunter besonders
traumatisiert. Diese Men-
schen brauchen genauso Hil-
fe, und genau dort wollen wir
wieder unterstützen“, erklärt
der angehende Präsident und
Cheforganisator der Aktion,
Frank Hartwig, das Handeln
der Rotarier. Das Glücksei
von Nienburg und Neustadt
soll dafür zum zweiten Mal
einen Anlass bieten, mit ei-
nem Kaufpreis von fünf Euro
pro Ei einen Beitrag zu leis-
ten. Gleichzeitig hat jedes Ei
eine Losnummer und gibt so-
mit die Chance auf einen der
zahlreichen Geld- und Sach-
preise. „Die Glückseier prä-
sentieren dieses Mal die be-
kanntesten Denkmäler der
beiden großen Städte im Ge-
biet des Rotary Clubs, die
Kleine Nienburgerin und den
Wölper Löwen. Sie sind damit
ein dekoratives Geschenk
zum Osterfest“ wirbt die am-
tierende Rotary-Präsidentin
Barbara Weißenborn für die
Aktion. Insgesamt werden

Preise im Gesamtwert von
über 7.000 Euro verlost. Der
gesamte Reinerlös geht zu
gleichen Teilen an die ehren-
amtlichen Helfer des DRK-
Kriseninterventionsteams in
Nienburg und die kirchliche
Notfallseelsorge in Neustadt.
Der Rotary Club dankt wieder
den zahlreichen Spendern
von Geld- und Sachpreisen,
allen voran dem Top-Sponsor
Juwelier Bielert aus Neustadt.
Die Glückseier sind ab dem

15.3. auf dem Wochenmarkt
sonnabends in Nienburg er-
hältlich, außerdem zu den
Öffnungszeiten in folgenden
Verkaufsstellen: Famila, EDE-

KA Center Hanekamp, Land-
schlachterei Twachtmann
(Hauptgeschäft Erichshagen),
Hansa-Apotheke, Meerbach-
Apotheke, Leintor Apotheke,
Neue Apotheke, Apotheke
Erichshagen, Kanzlei Dr. Fi-
scher/Dr. Lohmeyer/Schrader
& Partner (Beratergruppe),
Schulen Rahn, Ausbildungs-
stätten Rahn, Familiengärtne-
rei Woelk, Modehaus Kolossa.
Modehaus Heitmann, Tanz-
schule Beuss, Ergo Büroge-
meinschaft Mainka, Zahn-
arztpraxis Specht-Kriemel-
meyer, Frischehof Krumwie-
de.
Größere Mengen, etwa für

Firmen als besonderes Oster-
geschenk für ihre Beschäftig-
ten, können direkt beim Club
bestellt werden (rotary.os-
tern@online.de).
Die Verlosung erfolgt kurz

vor Ostern. Weitere Informati-
onen gibt es unter
https://nienburg-neustadt.rot-
ary-glueckseisuche.de sowie
durch Aushang in den Ver-
kaufsstellen werden ab Os-
tern auch die Gewinnnum-
mern veröffentlicht. Die Rota-
rier hoffen auf einen großen
Zuspruch: „Helfen Sie wieder
mit, Menschen in einer Notsi-
tuation beistehen zu kön-
nen!“ DH

NeueGlücksei-Aktion
Rotarier: Notfall-Betroffene profitieren erneut von Benefiz-Erlösen

Mit dem Verkauf dekorativer Glückseier mit der Kleinen Nienburgerin auf der einen und dem Neu-
städter Löwen auf der anderen Seite werden wieder Notfall-Betroffene unterstützt.

FOTO: RC NIENBURG-NEUSTADT/HARTWIG

2398.-

DesignerDesigner

Boxspring-Bett „Berlin“Boxspringgg-BBBeeeetttttttt „„„BBBeeeerrrrlllliiinnn“
Bezug Cord grau
inkl. 20cm
Kaltschaummatratze
140 x 200cm 1098.-

org. Barnickelorg. Barnickel

Küchen-SofaKüchen-SSSooooffffaaaa
„Hamburg“„Hamburrrgggg“““
-Sitzer, div. Farben,
bklappbare Armlehnen,
a. 185 cm breit 1998.-

Boxspring-Boxspriiinnnngggg----
Schlafsofa „Bryan“Schlafsssooooffffaaaa „„„BBBrrrryyyyaaaannnn““““
inkl. Bett
. Bettkasten,
cht Federkern,,

Bezug Cord,
50 x 200 cm,

Schnäppchen der Woche:

3998.-

DesignergarniturDDDeeeessssiiiiggggnnnneeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Coburg“„„„CCCCoooobbbbuuuurrrrgggg“““
echt Dickleder in div. Farben
3-2 kompl. 1798.-

- 1598.-

BaumtischeBaumtische
„vollmassiv“„vollmassiv“
in diversen Farbenin diversen Farben
Länge u. Breite individuell bestellbar,
Plattenstärke
40-160 mm
180 x 90 cm 498.-ab

Hier nur einige Beispiele:

2398.--

698.-

- 798.-

398.-

TV-SesselTV-Seesssel
mit Motorverstellung
und Aufstehhilfe,
echt Federkern

55998.-

u
e
B
1

ab398.-

Schnäppchen der Woche:

298.-

3-
ab
ca198.-

Deutscher
Testsieger!

Original Royal Matratzen!Original RRRooooyyyyaaaallll MMMaaaattttrrrraaaattttzzzzeeeennnn!!!
Hervorragende AAnpassung undd WWäärmeregulliierung
durch die Kombination aus Gel und Viscoschaum.

Höhe 25 cm, div. Maße
z.B. 90 x 200
& 100 x 200 cm

Riesige Meng ztRRRiiieeessssiiigggeee MMMeeennngg zzztttt

GÜNSTI ERGÜNSTI ER
500Polstergarnituren

Wir räumenWir räumen
einige Außen ger!einige Außen ger!

Samstag
8. März 2025
10 -16 Uhr

Montag
10. März 2025
10 -18 Uhr

Dienstag
11. März 2025
10 -18 Uhr

Mittwoch
12. März 2025
10 -18 Uhr

Donnerstag
13. März 2025
10 -18 Uhr

Freitag
14. März 2025
10 -18 Uhr

Sonntag Schautag*
9. März 2025

14-18 Uhr

*
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g
.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00-18.00 Uhr
Samstag10.00-16.00 Uhr

Sonntag Schautag*
14.00-18.00 Uhr

In unseren Aktionswochen, bieten wir Ihnen die kostenlose*
Entsorgung Ihrer alten Garnitur! * beim Kauf einer Polstergarnitur

vollmassiv in Eiche und KernbucheAußerd
em: VITRINENPROGRAMME

in allen erdenklichen Ausführungen und Zusammenstellungen!

PolstergarniturPPPoooollllsssstttteeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Porto“„„„„„PPPoooorrrrttttoooo““““
Bettfunktion u. Bettkasten
Bezug Velour
20 x 275 cm

ngggeeennn MMMöööbbbbeeelll jjjeeeettttzzz

TIGER
n

en
enlag

AktionAktionverlängert!
verlängert!

PolstergarniturPPPoooollllsssstttteeeerrrrggggaaaarrrrnnnniiiittttuuuurrrr
„Rainer“„„„RRRaaaaiiiinnnneeeerrrr““““
3-22-11 kkoommppll.
Bezug Velour 1398.-

„
B
B
2- 798.-


